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BEBAUUNGSPLAN UND ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN „FLUGFELD – PARKSTADT-WEST“ 8.0 
Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen 

ABWÄGUNGSTABELLE 
Bearbeitungsstand: 23.07.2019 

Vertraulich, dem Datenschutz unterlegen!  Nicht Öffentlich 

Teil I Bewertung zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit im Rahmen der 

Frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit vom 18.09.2017 bis 18.10.2017 und der 
frühzeitigen Unterrichtung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange  
mit Schreiben vom 31.07.2017 (gem. § 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB)

Zum Vorentwurf vom 14.03.2017 

Teil II Abwägung zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit im Rahmen der 

Öffentlichen Auslegung vom 17.12.2018 bis 01.02.2019 und der  
Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
mit Schreiben vom 07.12.2018 (gem. § 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB)

Zum Entwurf vom 27.09.2018 

Anlage 1 zur DS 15/2019
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Teil I 
 
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Antwortschreiben vom 
1 Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz 05.10.2017 

2 Landratsamt Böblingen, Bauen und Gewerbe Koordinationsstelle 20.10.2017 (Mail) 
24.10.2017 (Posteingang) 

3 Verband Region Stuttgart 20.10.2017 (Stellungnahme) 
06.11.2017 (Mail) 

4 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Abteilung 9, Referat 91 12.10.2017 (Stellungnahme) 
16.10.2017 (Mail) 

5 Eisenbahn-Bundesamt 04.08.2017 (Stellungnahme) 
09.08.2017 (Posteingang) 

6 Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg, Referat 35 – Luftverkehr – 

7 Flughafen Stuttgart GmbH (Stuttgart Airport) 30.08.2017 (Stellungnahme) 
08.09.2017 (Posteingang) 

8 Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung 02.10.2017 (Stellungnahme) 
05.10.2017 (Posteingang) 

8a Präsidium Technik Logistik, Service der Polizei, Autorisierte Stelle Digitalfunk, BW (ASDBW)/Funkplanung 03.11.2017 
8b Bundesnetzagentur 28.11.2017 
8b-2 Ericsson 02.01.2018 
8b-3 02, Telefónica Germany GmbH & Co. OHG 08.08.2018 
8b-4 Vodafone 03.09.2018 
8b-5 Deutsche Telekom Technik GmbH 11.01.2018 
8b-5 II Deutsche Telekom Technik GmbH  28.02.2018 
9 Amt für Feuerwehr und Bevölkerungsschutz – 
10 Polizeidirektion Böblingen – KBSt – 
11 Polizeipräsidium Ludwigsburg – 
12 Stadtverkehr Böblingen – Sindelfingen, Pflieger Reise- und Verkehrs- GmbH + Co. KG, Verwaltung + BusbetriebsCentrum – 
13 Hassler Reisen GmbH & Co. KG – 
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Nr. Name Antwortschreiben vom 

14 Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, FS.R-SW-L(A) 15.08.2017 (Stellungnahme) 
18.08.2017 (Posteingang) 

15 Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) – 

16 Stadtwerke Sindelfingen GmbH 16.10.2017 (Stellungnahme) 
18.10.2017 (Posteingang) 

17-1 Netze BW GmbH (Gashochdruck), Regionalzentrum Schwarzwald-Neckar 21.08.2017 (Stellungnahme) 
23.08.2017 (Posteingang) 

17-2 Netze BW GmbH (Strom) 21.08.2017 (Stellungnahme) 
23.08.2017 (Posteingang) 

18 Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen – 
19 COLT Telecom GmbH – 
20 Ampiron GmbH 09.08.2017 
21 Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung 08.08.2017 
22-1 SWBB Stadtwerke Böblingen GmbH & Co.KG 28.09.2017 
22-2 SEBB Eigenbetrieb, Stadtentwässerung Böblingen – 
23 Deutsche Telekom AG, Technikniederlassung – 
24 Unitymedia BW GmbH 14.08.2017 
25 Terranets-bw-GmbH 04.08.2017 
26 Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe Wasserversorgung  03.08.2017 

27 Handwerkskammer Region Stuttgart 15.08.2017 (Stellungnahme) 
17.08.2017 (Posteingang) 

28 Industrie- und Handelskammer Region Stuttgart – Bezirkskammer Böblingen – 

29 Landesnaturschutzverband, Arbeitskreis Böblingen 11.10.2017 (Stellungnahme) 
12.10.2017 (Posteingang) 

30 BUND für Umwelt und Naturschutz, Regionalverband Stuttgart – 
31 Evang. Gesamtkirchengemeinde Sindelfingen – 
32 Evang. Gesamtkirchengemeinde, Dekan Dr. Bernd Liebendörfer 17.10.2017 
33 Kath. Verwaltungszentrum Böblingen – 
34 Stadtverwaltung Böblingen – 
35 Gemeindeverwaltung Aidlingen 07.08.2017 
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Nr. Name Antwortschreiben vom 

36 Gemeinde Grafenau 26.09.2017 (Stellungnahme) 
28.09.2017 (Posteingang) 

37 Gemeindeverwaltung Magstadt 07.09.2017 

38 Landeshauptstadt Stuttgart 22.09.2017 (Stellungnahme) 
25.09.2017 (Posteingang) 

39 Stadtverwaltung Sindelfingen 10.08.2017 (Stellungnahme) 
29.08.2017 (Posteingang) 

40 Bürgermeisteramt Ehningen 06.10.2017 (Stellungnahme) 
09.10.2017 (Posteingang) 

41 Gemeinde Schönaich – 

42 Stadt Holzgerlingen 15.08.2017 (Stellungnahme) 
18.08.2017 (Posteingang) 

P1 Protokoll der Behördenanhörung am 25.09.2017 in Böblingen 25.09.2017 

 
 

Die Öffentlichkeit hat wie folgt Stellung genommen: 

Nr. Name Schreiben vom 
P2 Protokoll der Öffentlichkeitsbeteiligung am 25.09.2017 in Böblingen 25.09.2017 

Ö1 Daimler AG, Stuttgart, Germany 07.08.2017 
12.10.2018 

Ö2 Hermann Ams 16.10.2017 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Raumordnung  
Zum Bebauungsplanentwurf wird die vorgeschriebene Fassung mit 
Begründung erarbeitet. In dieser werden dann auch konkretisierte 
Ausführungen zur Erforderlichkeit der Planung enthalten sein. 
 
 
Der Verband der Region Stuttgart erkennt in seiner Stellungnahme 
vom 20.10.2017 die im Plangebiet vorgesehene Nutzung als 
Dienstleistungsbetrieb an. Die Planung ist somit mit den Zielen der 
Raumordnung vereinbar. Die Begründung zum Entwurf wird die 
Planungssituation darstellen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 
 
 
 
 
 
Der Planbereich umfasst circa 9,0 ha. Die Begründung zum 
Bebauungsplan wird eine Flächenbilanz enthalten. 
 
 
Zu Straßenwesen und Verkehr 
Der Hubschraubersonderlandeplatz auf dem Firmengelände der 
Daimler AG in Sindelfingen und die Erfordernisse zur Sicherung 
seines Betriebs werden im luftrechtliche Genehmigungsverfahren des 
Klinikum-Hubschrauberlandeplatzes berücksichtigt.  
 
 
 
 
 
 
 
Die Bearbeitungszeit für das luftrechtliche Genehmigungsverfahren 
gemäß § 6 LuftVG wird zur Kenntnis genommen, ist jedoch nicht 
Gegenstand des Bauleitplanverfahrens. 
 
Der Hinweis zur Flughöhenbeschränkung des geplanten 
Hubschrauberlandeplatzes ist nicht bebauungsplanrelevant. Die 
Berücksichtigung erfolgt im Rahmen des 
Baugenehmigungsverfahrens durch den Vorhabenträger. Der 
Hubschrauberlandeplatz der Daimler AG wird bei der Planung 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 1 

 

des Dachlandeplatzes Flugfeldklinikum im Eignungsgutachten gemäß 
§ 51 Abs. 1 Nr. 4 LuftVZO derart berücksichtigt, dass weder 
Beeinträchtigungen noch Gefahren für die öffentliche Sicherheit zu 
erwarten sind. Hinweis: Höhenbeschränkungen beziehen sich auf 
Bauwerke, Freileitungsstrecken etc., nicht auf Flugverkehr 
untereinander. 

 
Die Einrichtung eines beschränkten Bauschutzbereiches gemäß § 17 
LuftVG wird im Eignungsgutachten empfohlen und ggf. im 
luftrechtlichen Genehmigungsverfahren des Klinikum-
Hubschrauberlandeplatzes umgesetzt.  

 

Das RPS und die BFA werden weiterhin am Bebauungsplanverfahren 
und – durch den Vorhabenträger – dann im Anschluss am 
Baugenehmigungsverfahren beteiligt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Umwelt - Naturschutz 
 

 

Die UNB wurde beteiligt. Eine Ausnahme gemäß BNatSchG ist laut 
Aussage des artenschutzrechtlichen Gutachtens nicht erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Kenntnisnahme  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 1 
 
2 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Zu Denkmalschutz 
Kenntnisnahme 
 

 

 

 

Der Hinweis ist nicht bebauungsplanrelevant. Bei der weiteren 
Beteiligung werden die Formvorschriften beachtet. 

 

 

 

 

Das RPS wird weiterhin am Bebauungsplanverfahren beteiligt. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
2 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 
 

 

 
 
Zu Naturschutz 
 
 
Die Überprüfung der artenschutzrechtlichen Belange ist erfolgt und 
das Gutachten hierzu den Unterlagen beigefügt. Es sind keine 
artenschutzrechtlichen Maßnahmen zu ergreifen. 

 

 

Die Darstellung entspricht dem vereinbarten Verfahren gemäß der 
naturschutzrechtlichen Vereinbarung (Grundvertrag vom 
28./30.06.2005) und den Aussagen des Zweckverbands im Rahmen 
der Behördenanhörung. Der Umfang der im Planbereich 
festzusetzenden grünordnerischen Maßnahmen wurde zur Offenlage 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB ergänzt und den Behörden zur 
Stellungnahme vorgelegt.  

 

Die Ausgleichsmaßnahmen werden, sofern sie sich innerhalb des 
Bebauungsplangebiets befinden, festgesetzt, sofern sie außerhalb 
liegen, werden sie bis zum Satzungsbeschluss vertraglich gesichert. 

Der Vertragsentwurf ist zwischenzeitlich mit der UNB abgestimmt. 

 

Zu Immissionsschutz 
 

 

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 

 

  



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil I / Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 12/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 

 

 

Das Thema Immissionsschutz wurde hinsichtlich der Themenbereiche 
Luftschadstoffe, Verkehrs- und Gewerbelärm umfassend in 
Fachgutachten abgearbeitet und entsprechende Festsetzungen in den 
Bebauungsplan-Entwurf übernommen. Auch aktive 
Schallschutzmaßnahmen wurden untersucht und auf ihre 
Umsetzbarkeit hin geprüft. 

Die Hinweise werden dankend aufgenommen und im Rahmen der 
konkreten objektbezogenen Untersuchungen und Planungen 
berücksichtigt. 

Die Unterlagen wurden zur Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB ergänzt 
und den Behörden zur Stellungnahme vorgelegt. 

 

Zu Wasserwirtschaft / Abwasser-
/Niederschlagswasserbeseitigung  
Entsprechend der wasserrechtlichen Erlaubnis ist die biologische 
Reinigungsstufe der Kläranlage in den nächsten Jahren zu erweitern. 
In diesem Zuge wird die Belastungssituation auf der Basis 
vorhandener Messungen zzgl. zukünftig zu erwartender 
Belastungssteigerungen berücksichtigt. Die Ausführungen werden in 
die Begründung zum parallel geführten Verfahren zur 14. Änderung 
des Flächennutzungsplans übernommen. 

 

Zu Bodenschutz 
Die Hinweise sind im Rahmen der Bebauungsplanung und 
Realisierung zu beachten und sind unter Hinweise in den Textteil des 
Bebauungsplans aufgenommen. 

 
 
Berücksichtigung 
durch 
Festsetzungen im 
Bebauungsplan  
  
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Forderung im Bereich der Grünflächen mind. 0,5 m unbelastetes 
Bodenmaterial einzubauen, ist in die Festsetzungen des 
Bebauungsplan-Entwurf aufgenommen.  

 

 

Zu Altlasten 
Die Hinweise sind in den Umweltbericht, in die Festsetzungen sowie 
in die Hinweise des Bebauungsplan- Entwurfs eingeflossen. 
 

 

Im Bereich des Plangebietes sind keine Grundwassermessstellen 
vorhanden. Die außerhalb des Plangebietes liegenden 
Grundwassermessstellen werden nachrichtlich in die Planzeichnung 
aufgenommen. Die Hinweise zu den außerhalb liegenden 
Grundwassermessstellen werden als „Nachrichtliche Übernahme“ in 
den Textteil des Bebauungsplans übernommen. Die Anforderungen 
werden bei der Bauplanung und Realisierung beachtet. 

 

Zu Grundwasserschutz, oberirdische Gewässer 
Die Hinweise werden als „Hinweis“ in den Textteil des 
Bebauungsplans übernommen. Die Anforderungen werden bei der 
Bauplanung und Realisierung beachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
im Textteil 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in den Hinweisen 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
nachrichtliche 
Übernahme 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in den Hinweisen  
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 

 

 
 
 
 
 
 
 
Die Übernahme in den Textteil des Bebauungsplans erfolgt zum 
Entwurf siehe oben. 

 

Zu Abfallwirtschaftsbetrieb 
 

Dieser Hinweis ist unter D 2 im Entwurf des Bebauungsplans 
enthalten und ist im Rahmen der Bauplanung und Realisierung zu 
beachten. 

Im Textteil zum Bebauungsplan wurde dieser Hinweis unter „Altlasten“ 
bei der Entwurfserstellung entsprechend korrigiert. 

 

Zu Straßenbau 
Die Abstimmungen mit dem Amt für Straßenbau werden außerhalb 
des Bebauungsplanverfahrens vorgenommen.  

 

Zu Gesundheitsamt 
Kenntnisnahme dass keine Einwände bestehen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Berücksichtigung 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
3 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 3 

 

 
 
 
 
Die Stellungnahme, dass die geplanten Nutzungen den Zielen der 
Raumordnung entsprechen, wird in die Begründung zum 
Bebauungsplan aufgenommen. 

Durch entsprechende Schutzvorkehrungen auf dem Klinikgelände 
wird sichergestellt, dass die bestehenden oder künftig geplanten 
gewerblichen Nutzungen im Umfeld nicht beeinträchtigt werden. 

 

 

Hier ist der Raumordnerische Vertrag aus dem Jahr 2008 zu 
beachten. Eine Modifizierung der Verteilung der einzelnen 
Verkaufsflächenkontingente seitens des Zweckverbands ist 
vorgesehen. Von den bisher in diesem Planbereich zulässigen 3.200 
qm Verkaufsfläche (VKF) sollen 1.000 qm VKF in den Planbereich 
Tower-Areal verlegt werden. Eine Abstimmung mit der Region ist im 
Zusammenhang mit der/den Bebauungsplanänderungen vorgesehen. 

 

 

Der VRS wird im weiteren Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in der 
Begründung  
 
Berücksichtigung 
durch 
Festsetzungen im 
BP 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
4 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 4 

 

 
 
 
 
Auf das für Teile des Plangebietes bestehende Baugrundgutachten 
wird unter Hinweise verwiesen. 
 
 
Die geotechnischen Hinweise werden in den Textteil des 
Bebauungsplans als „Hinweise“ übernommen: 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in den Hinweisen 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 4 

 

 
 
Kenntnisnahme, dass bei den Belangen Boden, Mineralische 
Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau und Geotopschutz keine 
Anregungen bestehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Abfrage des Geotopkatasters (07.12.2017) befindet sich kein 
Geotop in der Nähe des Plangebietes. Eine Betroffenheit ist demnach 
nicht zu erkennen.  
 

 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
5 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 5 

 

 
 

 

 
Die Hinweise des EBA werden zur Kenntnis genommen. Flächen 
einer Eisenbahn des Bundes liegen nicht innerhalb des Planbereichs 
und werden nicht überplant. 
 

 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
7 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange bestehen. 
 
Die Anregung unter 2. Lärmschutz wird berücksichtigt: 
In die Begründung des Bebauungsplans wird ein Hinweis zu den zu 
erwartenden Überflügen durch startende oder landende Flugzeuge 
aufgenommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in den Hinweisen 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil I / Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 23/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
8 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Standort der Radaranlage Stuttgart ASR PSR+MSR [(Geogr. 
Koordinaten ETRS 89 [WGS84]: 48° 39‘ 43,91“ N / 09° 10‘ 23,19“ E)] 
wird im Baugenehmigungsverfahren beachtet. Sobald konkrete 
Planungen vorliegen wird das BAF beteiligt und um Stellungnahme 
gebeten. 
Hinweis vom Hubschraubergutachter des Klinikums: Die Störung von 
Radaranlagen ist nur durch Hochbauten vorstellbar und nicht durch 
den Flugbetrieb mit Rettungshubschraubern. 

Ein entsprechender Hinweis wurde in den Bebauungsplan unter C 
Hinweise aufgenommen.  
 
 
 
 
 
Das BAF wird am Baugenehmigungsverfahren beteiligt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 8 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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8a 

 
Anlage aus Datenschutzgründen nicht abgebildet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die bestehenden Richtfunktrassen der BOS verlaufen nicht über das 
Bebauungsplangebiet „Flugfeld Parkstadt-West 8.0“.  
Eine Beteiligung der ASDBW im weiteren Verfahren wird dennoch 
vorgenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Über den Geltungsbereich verlaufen mehrere Richtfunktrassen. Vier 
Betreiber, die von der Bundesnetzagentur genannt wurden, wurden 
gebeten, Auskünfte über ihre Trassen mitzuteilen. Aus den 
Rückmeldungen der Mobilfunkbetreiber wurde ersichtlich, dass bei 
sechs Trassen Beeinträchtigungen, bis zum Totalausfall, entstehen 
können. Die laut Bebauungsplan zulässige Gebäudehöhe mit 
zulässigen Dachaufbauten und immissionsschutzrechtlich 
erforderlichen Schornsteinen ragen in den Schutzkorridor der 
Richtfunktrassen hinein.  
Unter der Annahme, dass die Richtfunktrassen auf Grundlage einer 
ordnungsgemäß erteilten Genehmigung „gebaut“ und betrieben 
werden, besteht durch diese nach § 55 TKG erteilte Genehmigung in 
Form einer Frequenzzuteilung kein „Planungsverbot“ des 
Zweckverbandes. Die Rechtsposition der Genehmigungsinhaber 
muss allerdings in die Abwägung eingestellt werden; ihr stehen die 
abwägungsrelevanten Positionen des Zweckverbandes als 
Planungsträger und des Landkreises als Grundstückeigentümer 
gegenüber. Im vorliegenden Fall kann den Belangen der 
Richtfunkbetreiber nach einem störungsfreien Betrieb ihrer Trassen 
nicht der Vorrang eingeräumt werden. Einem Verzicht auf eine 
Bebauung der Fläche (zum Teil wird ein 25 m breiter Schutzabstand 
gefordert, der eine Bebauung nicht mehr möglich machen würde) 
kann nicht nachgekommen werden. Die Fläche ist Teil des Flugfeldes, 
dessen Bebauung aus städtebaulicher Sicht zwingend geboten ist; 
zum einen aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten und der knappen 
Bauflächenverfügbarkeit in den Innenstädten, zum anderen, um das 
städtebaulich gewünschte Gesamtkonzept des Flugfeldes realisieren 
zu können. Die Bebauung der Fläche dient der Stadtentwicklung des 
Zweckverbandsgebietes und der beiden Städte Böblingen und 
Sindelfingen. Auch eine Reduzierung der geplanten Gebäudehöhen 
zur Verringerung möglicher Beeinträchtigungen der Funkstrecken 
lässt sich aufgrund der öffentlichen Belange, hier einen zentralen 
Klinikstandort zu realisieren, verbunden mit einer wirtschaftlichen und 
nachhaltigen Planung für eine Klinik und ein Zentrum für Psychiatrie 
und dazugehöriger Anlagen zur Schulung und Verwaltung nicht 
realisieren. Dagegen spricht zudem das städtebauliche Konzept mit 
Raumkanten entlang der Grünen Mitte und städtebaulich angestrebte 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 

 

entsprechende Baudichten.  
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens sind daher die 
Beeinträchtigungen im Einzelfall zu prüfen und ggf. notwendige 
Maßnahmen zum Schutz der Trasse, deren Umlenkung oder 
Änderung zu ergreifen. Die Kostentragung hierfür ist ebenfalls im 
Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zu klären. Bei der 
Aufstellung von Kränen müssen die höhenmäßigen Beschränkungen 
durch die Mobilfunktrassen berücksichtigt werden.  
 
Die vorstehenden Ausführungen wurden in die Begründung zum 
Entwurf vom 27.09.2018 übernommen.  

 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan- 
verfahrens 
 
 
Kenntnisnahme 
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8b-2 

 

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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8b-3 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verweis auf ausführliche Darlegung der Abwägung des Sachverhalts 
Richtfunktrassen in der Begründung und oben unter der Nummer 8b 
zur Stellungnahme der Bundesnetzagentur.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan- 
verfahrens 
Kenntnisnahme 
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8b-4 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verweis auf ausführliche Darlegung der Abwägung des Sachverhalts 
Richtfunktrassen in der Begründung und oben unter der Nummer 8b 
zur Stellungnahme der Bundesnetzagentur.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens 
Kenntnisnahme 
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8b-5 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verweis auf ausführliche Darlegung der Abwägung des Sachverhalts 
Richtfunktrassen in der Begründung und oben unter der Nummer 8b 
zur Stellungnahme der Bundesnetzagentur.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens 
Kenntnisnahme 
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Zu 
8b-5 
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8b- 
5 II 
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Zu 
8b- 
5 II 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass bei einer max. Gebäudehöhe von 48 m der 
Umsetzung des Bebauungsplans zugestimmt werden kann.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
8b- 
5 II 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verweis auf ausführliche Darlegung der Abwägung des Sachverhalts 
Richtfunktrassen in der Begründung und oben unter der Nummer 8b 
zur Stellungnahme der Bundesnetzagentur.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens 
Kenntnisnahme 
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14 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Fachbeitrag Schall zum Bebauungsplan Flugfeld – Parkstadt-West 
8.0 wurden aufgrund des großen Abstands zwischen der Bahntrasse 
(Bahnstrecke 4860, „Gäubahn“) von mehr als 550 m keine 
Beeinträchtigung des Plangebietes durch Schienenverkehr 
festgestellt.  
Auch die sonstigen Bahnimmissionen sind aufgrund der 
Abstandsverhältnisse und der abschirmenden Wirkung der zwischen 
Bahntrasse und Plangebiet liegenden gewerblichen Bebauung als 
untergeordnet einzustufen.  
Die Klinikum Südwest GmbH als Bauherr der sensibelsten Nutzung 
des Plangebietes wurde über die Hinweise der Deutschen Bahn AG 
informiert.  
Die Deutsche Bahn wird weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
14 
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16 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die künftigen Anschlusserfordernisse werden im Rahmen des 
weiteren Planungsverfahrens mit dem Leitungsträger und mit dem 
Vorhabenträger (Bauherr) abgestimmt. Die Kosten für etwaige 
Verlegungen und die mit den Verlegungen verbundenen Maßnahmen 
trägt der Bauherr. Dies entspricht auch den Regelungen im 
Kaufvertrag und im Städtebaulichen Grundvertrag vom 16.09.2016 mit 
dem Landkreis Böblingen. 
Die Hinweise zu den Bauzeiten (Durchführung nur in den 
Sommermonaten Mai bis September) und dem notwendigen Vorlauf 
werden sind nicht Sache des Bebauungsplans und bei der 
Erschließungsplanung beachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens  
Kenntnisnahme 
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Zu 
16 

 

 
 
 
 
 
 
Die Stadtwerke Sindelfingen werden weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
16 
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17-1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die vorhandenen Anlagen des Leitungsträgers werden im weiteren 
Verfahren berücksichtigt. Notwendige Eingriffe/Maßnahmen werden 
mit ihm abgestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
17-1 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
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17-2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die vorhandenen Anlagen des Leitungsträgers werden im weiteren 
Verfahren berücksichtigt. Notwendige Eingriffe/Maßnahmen werden 
mit dem Leitungsträger und dem Vorhabenträger abgestimmt. 
Die vorhandene Umspannstation bleibt bestehen und liegt innerhalb 
der überbaubaren Grundstücksfläche auf Flurstück 7227. Sie ist nach 
telefonischer Auskunft von Netze BW grundbuchrechtlich gesichert; 
eine nachrichtliche Übernahme in den Bebauungsplan ist daher nicht 
erforderlich. Zudem wäre eine entsprechende Anlage gem. § 14 
Abs. 2 BauNVO als Versorgungsanlage ausnahmsweise zulässig.  
 
Etwaige Kosten für notwendige Maßnahmen werden vom 
Vorhabenträger getragen. Dies entspricht auch den Regelungen im 
Kaufvertrag und im Städtebaulichen Grundvertrag vom 16.09.2016 mit 
dem Landkreis Böblingen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens  
Kenntnisnahme 
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Zu 
17-2 

 

 
 
 
 
 
Die Zweckverbandsverwaltung (Planverfasser) wird zusammen mit 
dem Vorhabenträger auf den Leitungsträger zugehen, um die 
notwendigen Anpassungen des Leitungsnetzes und daraus 
resultierende Festsetzungen oder Darstellungen im Bebauungsplan 
abzustimmen. 
 
Die Netze BW werden weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens  
Kenntnisnahme 
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Zu 
17-2 
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20 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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22-1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die alternative Trassenführung für die vorhandene Trinkwasserleitung 
und das Begleitleerrohr wird im Rahmen der weiteren Planung mit 
dem Leitungsträger und mit dem Vorhabenträger (Bauherr) 
abgestimmt. Die Kosten für die Verlegung und die mit der Verlegung 
verbundenen Maßnahmen trägt der Bauherr. Dies entspricht auch den 
Regelungen im Kaufvertrag und im Städtebaulichen Grundvertrag 
vom 16.09.2016 mit dem Landkreis Böblingen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens  
Kenntnisnahme 
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Zu 
22-1 

 

 
Der Anschluss der Kliniknutzungen an das Fernwärmenetz wird im 
weiteren Verfahren mit dem Leitungsträger abgestimmt. Die Kosten 
für die Verlegung und die mit der Verlegung verbundenen 
Maßnahmen trägt der Bauherr. Dies entspricht auch den Regelungen 
im Kaufvertrag und im Städtebaulichen Grundvertrag vom 16.09.2016 
mit dem Landkreis Böblingen. Die Hinweise zu den Bauzeiten 
(Durchführung nur in den Monaten Mai bis September) werden bei der 
Bauplanung beachtet. 
Die notwendigen Versorgungsleitungen werden berücksichtigt. 
Die Fernwärmenutzung wird im Bebauungsplan festgesetzt. Dies ist 
auch in den anderen Flugfeld-Bebauungsplänen so geschehen. 
 
 
 
 
Die allgemeinen Hinweise sind nicht bebauungsplanrelevant. Diese 
werden vom Bauherrn im Zusammenhang mit den Baumaßnahmen 
berücksichtigt. 

 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens  
Kenntnisnahme  
 
 
Berücksichtigung 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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25 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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26 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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27 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Planbereich umfasst bereits überplante Bauflächen des 
Gesamtgebiets Flugfeld Böblingen/Sindelfingen. Der Planbereich ist 
identisch mit dem bisherigen Planbereich des Bebauungsplans 
„Flugfeld – Gewerbegebiet Süd“ 8.0. Gemäß den bisherigen 
Planungen ist hier ein Gewerbegebiet mit einem Nutzungsmaß von 
0,8 bis 2,4 vorgesehen. Dies entspricht auch dem Nutzungsmaß für 
die geplanten Kliniknutzungen. 
Die Frischluft- und Kaltluftschneise verläuft in West-Ost-Richtung 
durch die sich über das Flugfeld erstreckende zentrale öffentliche 
Parkanlage „Grüne Mitte“ mit dem „Langen See“. 
Zusammenfassend wurde im Untersuchungsbericht von Heine + Jud 
(EFG - Untersuchung und Bewertung der klimatischen Verhältnisse) 
2002 zusammenfassend festgestellt: 
„Insgesamt ist das Bauvorhaben für den EFG-Gelände Böblingen-
Sindelfingen positiv zu bewerten. 
Die begründet sich wie folgt: 
Für den EFG-Bereich [alter Name des Flugfelds: Ehemaliges 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

Zu 
29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 

Flughafengelände – EFG] relevante Klimafunktionen (Belüftung, 
thermisch-hygrische Ausgleichsfläche) bleiben auch nach der 
Bebauung erhalten. Realisiert wird dies durch die zentrale 
Lüftungsschneise mit Grünflächen und Wasserfläche im 
Zentralbereich. 
Wesentliche und insbesondere nachteilige Veränderungen der 
typischen Klimaparameter (Windverhältnisse, Temperaturverhältnisse, 
Feuchteverhältnisse) sind im Bereich des EFG-Geländes auch nach 
der Bebauung nicht zu erwarten. Durch die Bebauung in der 
vorgesehenen Form ergeben sich lediglich kleinere (z. T. auch nur 
lokale und temporäre, von den großräumigen Wetterbedingungen 
abhängige) Modifikationen der derzeitigen Klimaverhältnisse. 
Durch die Abschottung (Lärmschutz) zur Autobahn sind auch 
ungünstige lufthygienische Auswirkungen durch die Nähe zur 
vielbefahrenen A 81 nur in geringem Umfang zu erwarten. 
Negative klimatische Auswirkungen auf angrenzende 
Siedlungsbereiche, insbesondere Böblingens, können ebenfalls 
weitestgehend ausgeschlossen werden. 
Auch die vorgesehene Hochhausbebauung sowie die geplante 
Querspange Ost wirken sich voraussichtlich nur im direkt 
angrenzenden Bereich auf die klimatischen Verhältnisse aus, negative 
Auswirkungen sind dabei weitestgehend auszuschließen. Für die 
Hochhausbebauung [damals bezogen auf die geplanten drei Türme 
auf dem „Campus-Areal“] sollte dies allerdings durch einen 
Windkanalversuch bei der Ausführungsplanung explizit nachgewiesen 
werden. 
Insgesamt träg der städtebauliche Entwurf den Anforderungen aus 
früheren Klimagutachten (DWD) für die Bebauung des Bereiches EFG 
in ausreichendem Umfang Rechnung. 
Die Konversion und Wiedernutzbarmachung der Gesamtfläche des 
Flugfelds ist nicht Gegenstand des vorliegenden 
Bebauungsplanverfahrens. Bereits in der städtebaulichen 
Gesamtkonzeption für das Flugfeld Böblingen/Sindelfingen und 
nachfolgend im Bebauungsplanvorentwurf aus dem Jahre 2008 (siehe 
auch Ausführungen oben) war auf der Plangebietsfläche eine 
Bebaubarkeit vorgesehen. Die durch die Planung zu erwartenden 
Eingriffe wurden in diesem Zusammenhang bereits in natur- und 
artenschutzrechtlichen Verträgen abgearbeitet.  

Die artenschutzrechtliche Vorprüfung von Baader Konzept Mannheim 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

29 vom 24.08.2017, weitere Untersuchungen zur Erfassung von 
Feldlerchen von Baader Konzept vom 08.05.2018 und die 
Stellungnahme Artenschutz zu vorgezogenen 
Umverlegungsmaßnahmen von Baader Konzept vom 23.07.2018 
kommen zu dem Ergebnis, dass ein Vorkommen artenschutzrechtlich 
relevanter Arten auf der untersuchten Fläche ausgeschlossen werden 
kann, so dass bei Berücksichtigung der aufgezeigten 
Vermeidungsmaßnahmen durch eine Bebauung keine 
Verbotstatbestände gem. § 44 BNatschG ausgelöst werden.  
Als wichtige Vermeidungsmaßnahme ist im Umweltbericht die 
Durchführung einer Ökologischen Baubegleitung vorgesehen. Diese 
gewährleistet einerseits, dass sich im Vorfeld der Bauphase keine 
artenschutzrechtlich relevanten Tierarten ansiedeln und andererseits, 
dass während der Bauarbeiten keine artenschutzrechtlich relevanten 
Tierarten zu Schaden kommen. Die Häufigkeit der Durchführung 
dieser Baubegleitung liegt im Ermessen des Fachgutachters und 
richtet sich nach Art und Umfang des Bauprozesses. 

Für den Kiebitz, der 2007 mit 2-3 Brutpaaren nachgewiesen wurde 
(Gruppe für Ökologische Gutachten 2008), ist aktuell kein geeignetes 
Bruthabitat mit offenen Feuchtflächen vorhanden. Auch hier trägt 
neben der intensiven Freizeitnutzung die Schafbeweidung dazu bei, 
dass sich keine Kiebitze ansiedeln. Zudem geht von der Flugfeld-Allee 
durch den Fahrzeug- und Parkbetrieb ein hohes Störungspotenzial 
aus. Von einem aktuellen Vorkommen ist nicht mehr auszugehen.  

Der Anregung die Fläche als Parkanlage zu entwickeln, entspricht 
nicht der städtebaulichen Gesamtkonzeption für das Flugfeld 
Böblingen/Sindelfingen (siehe auch Ausführungen oben). Die 
klimatischen und artenschutzrechtlichen Belange sind in der 
städtebaulichen Gesamtkonzeption ausreichend berücksichtigt. 

Der Erhalt der bisherigen Klinikstandorte ist nicht Gegenstand der 
Bebauungsplanung am Standort für das Flugfeldklinikum in der 
Parkstadt-West. Der Anregung kann nicht nachgekommen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
32 

 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
35 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
36 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 
Die Gemeinde Grafenau wird weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
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37 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 
Die Gemeinde Magstadt wird weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
38 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
39 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 
Die Stadt Sindelfingen wird weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
40 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
42 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Belange gegen die Planung bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
P TÖB 

 

 
 
Das Protokoll der Behördenbeteiligung am 25.09.2017 wird zur 
Kenntnisnahme abgebildet. 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
P TÖB 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
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Zu 
P TÖB 
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Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
P TÖB 
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P Bür 

 

 
 
 
 
Das Protokoll der Öffentlichkeitsbeteiligung am 25.09.2017 wird zur 
Kenntnisnahme abgebildet.  

 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil I / Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 71/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu P 
Bür 
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empfehlung 

 
Zu  
P Bür 
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Zu  
P Bür 
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Zu  
P Bür 
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Zu  
P Bür 
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Ö1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anregungen und Hinweise werden im weiteren Verfahren 
berücksichtigt und fließen in das zum Bebauungsplan zu 
erarbeitenden Schallschutzgutachten ein. In den Bebauungsplan 
werden Festsetzungen aufgenommen, welche die Verträglichkeit mit 
den umgebenden Nutzungen sicherstellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Festsetzungen im 
Bebauungsplan 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
Ö1 

 

 
 
 
 
 
Das konfliktfreie Nebeneinander der Nutzungen ist Zielsetzung der 
Bauleitplanung. Entsprechende Abstimmungen mit den Betrieb und 
seinen Fachgutachtern werden im weiteren Verfahren durchgeführt. 
Der vorgeschlagenen Vorgehensweise kann zugestimmt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
Ö1 

 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Ö2 
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Zu 
Ö2 
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Zu 
Ö2 

 

 
 
 
Der Bebauungsplan berücksichtigt sowohl die aus dem Wettbewerb 
hervorgegangenen städtebaulichen Zielsetzungen (Orientierung des 
Haupteingangs, städtebauliche Dominante, Raumkanten und 
Verzahnung mit dem Grünzug), als auch fachplanerische Belange 
(wie z. B. Schallimmissionen, Umweltbelange, verkehrliche und 
luftrechtliche Belange). Nach Abwägung aller Belange unter und 
gegeneinander werden die erforderlichen Regelungen zur Bebauung 
des Areals im Bebauungsplan festgesetzt. 
Des Weiteren werden in den örtlichen Bauvorschriften Regelungen 
zur architektonischen Gestaltung getroffen und über das 
Instrumentarium des Gestaltungsbeirats mit den Bauherren 
abgestimmt. Dies entspricht der Vorgehensweise bei allen 
Bauvorhaben auf dem Flugfeld.  

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Teil II 
 
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Schreiben vom 
1 Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz 06.02.2019 
2 Landratsamt Böblingen, Bauen und Gewerbe Koordinationsstelle 30.01.2019 
3 Verband Region Stuttgart 21.02.2019 
4 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Abteilung 9, Referat 91 28.01.2019 
5 Eisenbahn-Bundesamt 11.12.2018 
6 Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg, Referat 35 – Luftverkehr  
7 Flughafen Stuttgart GmbH (Stuttgart Airport) 11.12.2018 
8 Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung 30.01.2019 
8a Präsidium Technik Logistik, Service der Polizei, Autorisierte Stelle Digitalfunk, BW (ASDBW)/Funkplanung 11.12.2018 
8b Bundesnetzagentur  
8b-1 E-Plus Service GmbH  
8b-2 Ericsson 19.12.2018 

8b-3 02, Telefónica Germany GmbH & Co. OHG 18.01.2019 + 
Mail 20.12.2018 

8b-4 Vodafone 30.01.2019 
8b-5 Deutsche Telekom Technik GmbH 18.12.2018 
9 Amt für Feuerwehr und Bevölkerungsschutz  
10 Polizeidirektion Böblingen – KBSt  
11 Polizeipräsidium Ludwigsburg 21.12.2018 
12 Stadtverkehr Böblingen – Sindelfingen, Pflieger Reise- und Verkehrs- GmbH + Co. KG, Verwaltung + BusbetriebsCentrum  
13 Hassler Reisen GmbH & Co. KG  
14 Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, FS.R-SW-L(A) 17.01.2019 
15 Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) 01.02.2019 
16 Stadtwerke Sindelfingen GmbH 07.01.2019 
17-1 Netze BW GmbH (Gashochdruck), Regionalzentrum Schwarzwald-Neckar 30.01.2019 
17-2 Netze BW GmbH (Strom) 30.01.2019 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 83/159 
 

Nr. Name Schreiben vom 
18 Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen  
19 COLT Telecom GmbH  
20 Ampiron GmbH 18.12.2018 
21 Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung 10.12.2018 
22-1 SWBB Stadtwerke Böblingen GmbH & Co.KG 07.12.2018 
22-2 SEBB Eigenbetrieb, Stadtentwässerung Böblingen  
23 Deutsche Telekom AG, Technikniederlassung  
24 Unitymedia BW GmbH 11.01.2019 
25 Terranets-bw-GmbH 07.12.2018 
26 Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe Wasserversorgung  12.12.2018 
27 Handwerkskammer Region Stuttgart 09.01.2019 
28 Industrie- und Handelskammer Region Stuttgart – Bezirkskammer Böblingen  
29 Evang. Gesamtkirchengemeinde Sindelfingen  
30 Evang. Gesamtkirchengemeinde, Dekan Dr. Bernd Liebendörfer  
31 Kath. Verwaltungszentrum Böblingen  
32 Stadtverwaltung Böblingen  
33 Gemeindeverwaltung Aidlingen  
34 Gemeinde Grafenau  
35 Gemeindeverwaltung Magstadt 19.12.2018 
36 Landeshauptstadt Stuttgart 25.01.2019 
37 Stadtverwaltung Sindelfingen  
38 Bürgermeisteramt Ehningen 24.01.2019 
39 Gemeinde Schönaich  
40 Stadt Holzgerlingen  
P TÖB  Protokoll der Behördenanhörung am 10.01.2019 in Böblingen  

 

Folgende Verbände/Vereine werden informiert 
V1 Landesnaturschutzverband, Arbeitskreis Böblingen  
V2 BUND für Umwelt und Naturschutz, Regionalverband Stuttgart  
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Die Öffentlichkeit hat wie folgt Stellung genommen: 

Nr. Name Schreiben vom 
P Bürger Protokoll der Öffentlichkeitsbeteiligung am 10.01.2019 in Böblingen  
Ö1 Herr Passehl 11.01.2019 
Ö2 Dr. Müller 12.01.2019 
Ö3 Herr Brand 27.01.2019 
Ö4 Herr Schlenker 29.01.2019 
Ö5 Herr Sadlowski 10.01.2019 
Ö6 Ley Grundstücks GmbH & Co.KG und der Plana Lizenz und Marketing GmbH  
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Raumordnung  
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen.  
 
Zu Straßenwesen und Verkehr 
Kenntnisnahme, dass keine Neu- bzw. Ausbaumaßnahmen des 
Bundes betroffen sind.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
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Zu 1 

 

 
Zu Luftrecht: 
Kenntnisnahme, dass zum FNP-Verfahren keine Bedenken bestehen. 
 
Die Hinweise zum Bebauungsplanverfahren bzgl. der 
Berücksichtigung der Platzrunde des 
Hubschraubersonderlandeplatzes auf dem Firmengelände der 
Daimler AG in Sindelfingen werden berücksichtigt. Die 
Höhenbeschränkung für Bauwerke bis 568 mNHN wird durch 
Festsetzungen der maximal zulässigen Höhen im Bebauungsplan bei 
weiterem eingehalten.  
Die Berücksichtigung erfolgt des Weiteren im Rahmen des 
Baugenehmigungsverfahrens durch den Vorhabenträger. Der 
Hubschraubersonderlandeplatz auf dem Firmengelände der Daimler 
AG in Sindelfingen wird bei der Planung des Dachlandeplatzes 
Flugfeldklinikum im Eignungsgutachten gemäß § 51 Abs. 1 Nr. 4 
LuftVZO derart berücksichtigt, dass weder Beeinträchtigungen noch 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit zu erwarten sind. 
Für den Dachlandeplatz des Flugfeldklinikums wird die Einrichtung 
eines beschränkten Bauschutzbereiches gemäß § 17 LuftVG im 
Eignungsgutachten empfohlen und ggf. im luftrechtliche 
Genehmigungsverfahren des Klinikum-Hubschrauberlandeplatzes 
umgesetzt.  

 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 1 

 

 
 
 
 
Die Hinweise werden in das parallel geführte Verfahren der 14. FNP-
Änderung aufgenommen.  

 
 
 
 
Kenntnisnahme  
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Zu 1 
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Zu 1 
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2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Immissionsschutz 
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Zu 2 

 

 
 
 
Die Stellungnahme vom 20.10.2017 sowie die Bewertungsvorschläge 
hierzu sind in Teil I Nr. 2 der Abwägungstabelle ersichtlich.  
 
 
 
Der Trennungsgrundsatz im Sinne einer räumlichen Trennung oder 
eines ausreichenden Abstands zu schutzbedürftigen Nutzungen ist im 
vorliegenden Fall nicht umsetzbar, da sich das Plangebiet in einem 
verdichteten Siedlungsraum befindet, indem vielfältige 
Nutzungsanforderungen an die Flächen bestehen. Der Grundsatz ist 
durch technische Schallschutzmaßnahmen zu substituieren. Dem 
hohen Bedarf an Siedlungsflächen steht der enorme Flächenanspruch 
eines leistungsfähigen Verkehrsnetzes gegenüber.  
Für die Zusammenführung der getrennten Betriebsstätten 
Sindelfingen und Böblingen in ein neu zu bauendes Klinikum auf dem 
Flugfeld (öffentlichen Kreistag-Drucksache Nummer 083/2014/1 mit 
dem Titel „Verbundweite Medizinkonzeption für den Klinikverbund 
Südwest“, Anlage des Bebauungsplanes „Flugfeld – Parkstadt-West“ 
8.0) wurden vom Landkreis Böblingen und vom Klinikverbund 
Südwest im Rahmen der Standortsuche verschiedene Standorte 
umfassend analysiert. Der Standort auf dem Flugfeld wurde als der 
am besten geeignete bewertet. Dabei wurden unter anderem die 
Kriterien Lage, Erschließung, Eigentumsverhältnisse, 
Erweiterungsmöglichkeiten und rechtliche Bedingungen bewertet. Die 
Standortanalyse des Büros TeamPlan vom 08.07.2013 ist ebenfalls 
Anlage des Bebauungsplanes „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0. 
Um das Nebeneinander der Nutzungen dennoch zu ermöglichen, 
müssen im Bebauungsplan entsprechende Festsetzungen getroffen 
werden. Diese sichern den Schutz der schutzbedürftigen Nutzungen 
und schränken Entwicklungsmöglichkeiten lärmintensiver 
Umgebungsnutzungen nicht ein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 2 

 

 
Um dem Grundsatz aktiver vor passiver Lärmschutz gerecht zu 
werden wurden im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung aktive 
Maßnahmen zur Lärmabschirmung des Plangebietes geprüft. Die 
Untersuchung ist in Kapitel 7.5 des Lärmgutachtens von Modus 
Consult dargelegt. Untersucht wurde zum einen die Verlängerung des 
Lärmschutzwalls entlang der Autobahn. Durch die Verlängerung des 
Walls wäre nur eine sehr geringe Pegelminderung zu erzielen und sie 
dient ausschließlich der Abschirmung der Verkehrsgeräusche der 
BAB. Aufgrund der geringen Wirksamkeit der Maßnahme wären laut 
Aussage der Schallgutachter des Klinikums keine Einsparungen an 
Schallschutzmaßnahmen am Gebäude zu erzielen (d.h. 
beispielsweise keine nennenswerten, wirtschaftlich spürbaren 
Einsparungen an Fenster- und Fassadendämmung). Zudem bedeutet 
die Verlängerung des Walls eine Beeinträchtigung der Frischluftzufuhr 
für das Flugfeld. Der nicht verbaute Bereich fördert zudem das 
bodennahe Durchdringen der Hauptwindrichtungen in das 
Flugfeldareal und den Naherholungsbereich um den See. [Der 
Untersuchungsbericht von Heine + Jud (EFG - Untersuchung und 
Bewertung der klimatischen Verhältnisse) aus dem Jahre 2002 stellt 
die Bedeutung der zentralen Lüftungsschneise mit Grünflächen und 
Wasserfläche dar, siehe hierzu auch Abwägungsvorschlag zu Teil I 
Nr. 29]  
 
Entlang der Calwer Straße und der Flugfeld-Allee ist die Errichtung 
von Schallschutzwänden städtebaulich nicht vertretbar. Es handelt 
sich hier um die Eingangssituation der Stadt Böblingen und des 
Flugfeldes von Westen her, die auch von der Autobahn einsehbar ist 
und eine entsprechende Adressbildung erwirkt. Um über das 
Erdgeschoss wirksame Schallschutzwände zu realisieren, müssten 
diese weit über 3 m hoch ausgebildet werden und würden somit 
festungsähnlich wirken. Auch dürften die Wände keine Lücken 
aufweisen, um ihre volle Wirksamkeit entfalten zu können, was die 
Erschließung der Flächen über die Elly-Beinhorn-Straße West und 
über die Calwer Straße erheblich erschweren würde. Aufgrund der 
notwendigen hohen baulichen Dichte und Flächenbedarfe würden 
Schallschutzwände zudem die Belichtung und Belüftungsverhältnisse 
im Plangebiet beeinträchtigen.  

 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellende 
Erläuterungen in 
der Begründung  
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Zu 2 

 

Hinzu kommt, dass durch solche Wände mit städtebaulich 
vertretbaren Höhen kein Schallschutz bzgl. des Gewerbe- und 
Industrielärms erwirkt werden kann.  
Auf die aktive Maßnahme „Verlängerung des Lärmschutzwalls“ wird 
aufgrund der geringen Pegelminderungen und der zu erwartenden 
negativen Auswirkungen auf die Lufthygiene verzichtet. Die aktiven 
Schallschutzmaßnahmen in Form von Wänden entlang der Calwer 
Straße und Flugfeld-Allee werden aufgrund der beschriebenen 
städtebaulichen Belange nicht weiterverfolgt. Im Bebauungsplan 
müssen daher passive Schallschutzmaßnahmen, wie der Verzicht auf 
Immissionsorte, Gebäudeausrichtung oder Grundrissorientierung 
festgesetzt werden. Durch diese ist ein Schutz der schutzbedürftigen 
Nutzungen sichergestellt und die Ausübung der festgesetzten 
Nutzung möglich. 
Die anscheinend missverständliche Formulierung in der Begründung 
wird klarstellend umformuliert.  
 
 
Die ergänzenden Ausführungen zur Abwägung bezüglich des aktiven 
und passiven Schallschutzes werden zur Klarstellung in die 
Begründung übernommen.  
 
 
Zu II. Hubschrauberlandeplatz 
 
 
 
Anregung wurde entsprochen. Die entsprechende Textpassage wurde 
in die Begründung zum Bebauungsplan zur Klarstellung übernommen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellung in 
der Begründung 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellung in 
der Begründung  
 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellung in 
der Begründung 
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Zu Darstellung der Verortung des Hubschrauberlandeplatzes:  
Die angesprochene Skizze auf Seite drei der Begründung stellt den 
weiterentwickelten „Footprint“ dar, der Grundlage des 
Bebauungsplanvorentwurfs war. Bereits zu Beginn des Verfahrens 
wurde die Zielsetzung formuliert, dass der Hubschrauberlandeplatz 
keine negativen Auswirkungen auf die schützenswerte (Wohn-) 
Bebauung haben darf und so weit wie möglich im Westen lokalisiert 
werden sollte. Die vertieften Planungen der Funktionsabläufe der 
Klinik stellten heraus, dass der Hubschrauberlandeplatz unmittelbar 
über den Räumlichkeiten der Zentralen Notaufnahme zu liegen hat. 
Die immissionsschutzrechtliche Machbarkeit der Lage des 
Hubschrauberlandeplatzes lag im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens in Grundzügen bereits vor. Der im 
Bebauungsplan-Entwurf vom 27.09.2018 dargestellte Bereich in dem 
der Hubschrauberlandeplatz planungsrechtlich zulässig ist, umfasst 
die vom Klinikum geplante Lage des Hubschrauberlandeplatzes.  
 
Zu Ergänzung des Schallgutachtens / der Begründung  
Die im Rahmen des luftrechtlichen Genehmigungsverfahrens 
erarbeitete gutachterliche Stellungnahme zu Geräuschemissionen und 
-immissionen durch Fluglärm eines einzurichtenden erhöhten 
Hubschrauberflugplatzes auf dem Klinikum kommt zu folgendem 
Ergebnis: „Unter den genannten Voraussetzungen werden die 
angenommenen schalltechnischen Richtwerte an den maßgeblichen 
Immissionspunkten im Wohnumfeld des Landeplatzes überall sicher 
eingehalten. Tagsüber werden hier erhebliche Belästigungen und 
nachts erhebliche Belästigungen und Störungen des Schlafs 
vermieden. Ein Erreichen der präventiven Richtwerte und kritischen 
Toleranzwerte für Maximalpegel der Höhe und der Häufigkeit nach ist 
sicher nicht zu erwarten.  
Im Fazit kommt die Untersuchung zu dem Ergebnis, dass nach den 
vorliegenden Erkenntnissen auf Grund der Höhe und der Häufigkeit 
von Lärmereignissen durch Start- und Landevorgänge von 
Hubschraubern sowohl hinsichtlich der Dauerschalldruckpegel als 
auch der Maximalpegel keine Gefahren für die Gesundheit der 
Nachbarn ausgehen.“  
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

Die untersuchten maßgeblichen Immissionsorte liegen in den Urbanen 
Gebiete, den Mischgebietes sowie den Gewerbegebieten in der 
Nachbarschaft des Klinikums.  
Die Schalltechnische Untersuchung ist jedoch Bestandteil des 
luftrechtlichen Genehmigungsverfahrens, nicht des 
Bebauungsplanverfahrens  
 
Entsprechende Hinweise zur Schallermittlung und zum laufenden 
Genehmigungsverfahren werden in die Begründung zur Klarstellung 
aufgenommen.  
 
Zu Unterlagen Hubschrauber noch in BP Verfahren implementieren: 
Die Unterlagen zur Eignung des Hubschrauberlandeplatzes und der 
schalltechnischen Untersuchung hierzu sind Gegenstand des 
luftrechtlichen Genehmigungsverfahrens, das der Genehmigung des 
Regierungspräsidiums Stuttgart unterliegt. Sie sind daher nicht 
Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens und werden auch nicht in 
dieses integriert. 
 
 

 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellung in 
der Begründung  
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu III Luftschadstoffbetrachtung  
 
Auf Seite 26 des Gutachtens muss es richtigerweise „Böblingen“ 
heißen. Die verwendeten meteorologischen Daten auf Seite 17 in 
Kap. 4.2 sind jedoch korrekt.  
 
Das Luftschadstoffgutachten verfolgt das Prinzip der 
Luftschadstoffleitkomponentenbetrachtung, d.h. es behandelt die 
Schadstoffe, die durch den Kfz-Verkehr freigesetzt werden und in der 
Gesamtbelastung den jeweiligen Beurteilungswert am intensivsten 
ausschöpfen. Das ist derzeit der Schadstoff NO2 und bezogen auf den 
Jahresmittelwert, der deshalb im Fokus der Luftreinhalteplanung steht. 
Vereinzelt werden noch straßennah Konflikte mit der PM10-
Kurzzeitbelastung (35 Überschreitungen eines Tagesmittelwertes von 
50 µg/m³) beobachtet oder prognostiziert. Überschreitungen der 
Beurteilungswerte für PM2.5 liegen nicht vor.  
Das ist alles in dem Satz auf S. 7 zusammengefasst.  
 
Eine inhaltliche Änderung oder Ergänzung des Berichts ist demnach 
nicht erforderlich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 97/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 2 

 

 
 
 
Kenntnisnahme und Weiterleitung an den Bauträger 
 
 
 
Naturschutz 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass von Seiten der UNB keine weiteren Anregungen 
oder Bedenken bestehen. 
 
 
 
 
 
Wasserwirtschaft 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken oder Ergänzungen bestehen. 
 
Straßenbau 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen. 
 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und in der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Straßenverkehr 
 
Kenntnisnahme, dass die Straßenverkehrsbehörde des Landkreises 
nicht betroffen ist. 
 
Abfallwirtschaft 
Kenntnisnahme, dass keine ausreichenden Deponiekapazitäten 
bestehen. Der Hinweis, dass ein Entsorgungs-/ 
Bodenmanagementkonzept erforderlich wird, wird in den Textteil 
aufgenommen.  
 
Der Schleppkurvennachweis für ein 3-achsiges Müllfahrzeug wurde 
innerhalb der öffentlichen Verkehrsfläche Elly-Beinhorn-Straße 
geführt. (siehe hierzu Schleppkurvennachweis des Büros Schlothauer 
und Wauer vom 12.07.2018). Die Müllentsorgung des Klinikums und 
des ZFPs geschieht über den Wirtschaftshof auf dem auch eine 
Wendemöglichkeit für sonstige Großfahrzeuge (LKW mit Aufliegern) 
für die Allgemeinheit festgesetzt ist. Die Erschließung ist somit 
gesichert und die Belange sind berücksichtigt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch Aufnahme 
in die Hinweise 
 
 
 
Berücksichtigung  
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3 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass der Klinikneubau den regionalplanerischen 
Zielen nicht entgegensteht und die geplanten klinikbezogenen 
innenstadtrelevanten Einzelhandelsnutzungen aus 
regionalplanerischer Sicht als unkritisch bewertet werden. 
 
Aufgrund der Kliniknutzung sind die für die Parkstadt-West 
vorgesehenen Einzelhandelskontingente zum Teil nun für andere 
Quartiere auf dem Flugfeld verfügbar, sodass eine Umverteilung der 
Kontingente erfolgt. Nach Abschluss der Umverteilung der 
Einzelhandelskontingente erfolgt die Anpassung des 
Raumordnungsvertrages. 
Des Weiteren wird der Nachtrag bezüglich der klinikbezogenen 
innenstadtrelevanten Einzelhandelsnutzungen vereinbart. 
 
Die vom Regionalverband aus raumordnerischer Sicht vertretbaren 
klinikbezogenen Verkaufsflächen von 210 m² (so auch bisher im 
Stand 27.09.2018 in der Begründung unter Kap. 2.7 beschrieben) 
setzen sich aus 50 m² für das ZfP und 160 m² für die Klinik 
zusammen. Im Entwurf der textlichen Festsetzungen vom 27.09.2018 
wurde die VKZ im SO 1 und SO 2 fälschlicherweise mit 120 m² 
berechnet. Die Verkaufsflächenzahl VKZ für innenstadtrelevante 
Einzelhandelsnutzung für das SO 1 und 2 des Klinikums wird im 
Textteil berichtigt, so dass hier von den vereinbarten 160 m² 
Verkaufsfläche ausgegangen wird.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Berichtigung im 
Textteil und in der 
Begründung zur 
Klarstellung 
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1 Rechtliche Vorgaben aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, 
die im Regelfall nicht überwunden werden können 
Kenntnisnahme, dass keine Anregungen bestehen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 4 

 

 
 
2 Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den Plan 
berühren können, mit Angabe des Sachstandes 
Kenntnisnahme, dass keine Anregungen bestehen 
 
3 Hinweise, Anregungen oder Bedenken 
Zum Verweis auf die Stellungnahme vom 12.10.2017 wird auf Ziff. 4 
von Teil I der Abwägungstabelle und dazu formulierten 
Bewertungsvorschlags verwiesen. Die Anregungen des LGRB wurden 
bereits zum Entwurf in den Textteil des Bebauungsplanes unter 
Hinweise aufgenommen.  
Das Baugrundgutachten der CDM Smith Consult GmbH war als 
Unterlage zum Bebauungsplan der Offenlage beigelegt.  
Die Stellungnahme vom 13.10.2017 wurde zum 
Flächennutzungsplanverfahren abgegeben und wird in diesem 
Verfahren behandelt.  
 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
5 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 5 

 

 
 
 
 
 
Die Hinweise des EBAs werden zur Kenntnis genommen, sind jedoch 
im vorliegenden Bebauungsplanverfahren ohne Relevanz, da sich 
keine Bahngrundstücke oder Bahnanlagen im oder in der Nähe des 
Geltungsbereichs befinden.  

 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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empfehlung 

 
7 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Bauschutzbereich 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen. 
 
Zu Lärmschutz 
Kenntnisnahme 
 
Ein einsprechender Hinweis wurde das parallele Verfahren zur 14. 
Änderung des Flächennutzungsplans übernommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
8 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Standort der Radaranlage Stuttgart ASR PSR+MSR [(Geogr. 
Koordinaten ETRS 89 [WGS84]: 48° 39‘ 43,91“ N / 09° 10‘ 23,19“ E)] 
wird im Baugenehmigungsverfahren beachtet. Sobald konkrete 
Planungen vorliegen wird das BAF beteiligt und um Stellungnahme 
gebeten. 
Ein entsprechender Hinweis ist im Bebauungsplan unter C Hinweise 
enthalten.  
 
Siehe hierzu auch Bewertungsvorschlag zu Schreiben vom 
02.10.2017 (Teil I, Nr. 8) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 8 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
8a 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass die Interessen des BOS-Digitalfunks nicht 
betroffen sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
8b-2 

 

 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Einwände oder spezielle 
Planungsvorgaben bestehen. 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
8b-3 

 

 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass der Schutzabstand zu den 
Richtfunkverbindungen 529551360, 529551361, 509557074, 
509557075, 509558022 ausreichend eingehalten wird. 
Kenntnisnahme, dass die Richtfunkverbindungen 509559993, 
509555566 nicht mehr berücksichtigt werden müssen. 
Kenntnisnahme, dass der Schutzabstand bei der Richtfunkverbindung 
509557069 als zu gering bewertet wird und mit Störungen gerecht 
werden muss.  
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens sind die 
Beeinträchtigungen im Einzelfall zu prüfen und ggf. notwendige 
Maßnahmen zum Schutz der Trasse, deren Umlenkung oder 
Änderung zu ergreifen. Die Kostentragung hierfür ist ebenfalls im 
Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zu klären. Bei der 
Aufstellung von Kränen müssen die höhenmäßigen Beschränkungen 
durch die Mobilfunktrassen berücksichtigt werden.  
 
 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
außerhalb des 
Bebauungsplan-
verfahrens 
 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 111/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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empfehlung 

 
8b-4 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Einwände geltend gemacht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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empfehlung 

 
8b-5 

 

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass die Richtfunkstrecke SY1411-SY0533 durch 
den Geltungsbereich des Bebauungsplans „Flugfeld – Parkstadt 
West“ verläuft. Verweis auf Schreiben der Telekom vom 28.02.2018 
(unter Teil I 8b-5 II der Abwägungstabelle) wonach bei einer max. 
Gebäudehöhe von 48 m der Umsetzung des Bebauungsplans 
zugestimmt werden kann.  
 
 
Die Firma Ericsson Services GmbH wurde im Rahmen der Beteiligung 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt, mit dem Ergebnis, dass diese 
keine Einwände gegen die Planung hervorbringen.  

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
11 

 

 
 
Zu 1. 
Die zusätzliche Verkehrserzeugung durch das Klinikum und der 
Stellplatzbedarf für Besucher, Patienten und Mitarbeiter wurden in 
dem Verkehrlichen Fachgutachten zum Bebauungsplan Flugfeld 
Parkstadt West 8.0 vom Büro Schlothauer & Wauer ermittelt. Die 
Ergebnisse sind in den Bebauungsplan eingeflossen.  
Es wurde nachgewiesen, dass die Knotenpunkte zur Erschließung 
des Klinikums ausreichend leistungsfähig sind, bzw. ertüchtigt werden 
sollen (Calwer Straße/Flugfeld-Allee). Weitere Untersuchungen im 
umliegenden Netz werden aktuell in gleicher Weise untersucht und es 
werden gegebenenfalls entsprechende Maßnahmen vorgesehen. Das 
Netz wird auf den Normalverkehr der Spitzenstunden bemessen. 
Erhebliche kurzfristige Verkehrszunahmen, z.B. bei Störungen auf der 
Autobahn, werden nicht berücksichtigt. 
Im Rahmen der großräumigen Verkehrsuntersuchung wurden auch 
die Parksituationen, das Verkehrsaufkommen und die Erreichbarkeit 
der bestehenden Kliniken Böblingen und Sindelfingen erhoben und 
mit der geplanten Situation des Flugfeldklinikums abgeglichen. Die 
Erschließung ist somit gesichert. Die Bedenken können zurückgestellt 
werden. 
zu 2.  
Der Hinweis wird an den Bauherren (Klinikum) weitergegeben, da dies 
nicht innerhalb des Bebauungsplans festgesetzt werden kann. 

 
 
 
Berücksichtigung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
14 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Fachbeitrag Schall zum Bebauungsplan Flugfeld – Parkstadt-West 
8.0 wurden aufgrund des großen Abstands zwischen der Bahntrasse 
(Bahnstrecke 4860, „Gäubahn“) von mehr als 550 m keine 
Beeinträchtigung des Plangebietes durch Schienenverkehr 
festgestellt.  
Auch die sonstigen Bahnimmissionen sind aufgrund der 
Abstandsverhältnisse und der abschirmenden Wirkung der zwischen 
Bahntrasse und Plangebiet liegenden gewerblichen Bebauung als 
untergeordnet einzustufen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
14 

 

 
 
 
 
Die Klinikum Südwest GmbH als Bauherr der sensibelsten Nutzung 
des Plangebietes wurde über die Hinweise der Deutschen Bahn AG 
informiert.  
Die Deutsche Bahn wird weiterhin am Verfahren beteiligt. 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
15 

 

 
 
 
 
Der entsprechende Hinweis auf die Anordnung der 
Haltestellenstandorte wurde geringfügig ergänzt.  

 
 
 
 
Berücksichtigung 
durch 
Klarstellung in 
der Begründung  
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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empfehlung 

 
16 
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empfehlung 

 
Zu 
16 

 

 
 
 
Die Hinweise der Stadtwerke werden zur Kenntnis genommen. 
Die dargestellten „Bereiche“ liegen innerhalb der öffentlichen 
Verkehrsflächen und werden daher von einer Bebauung freigehalten.  
 

 
 
 
Kenntnisnahme 
und 
Berücksichtigung  
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empfehlung 

 
Zu 
16 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
17 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Netzentwicklung Mitte Netzplanung Sparten Strom 
(Mittel- und Niederspannung) (NETZ TEMN) 
 
Die vorhandene Umspannstation bleibt bestehen und liegt innerhalb 
der überbaubaren Grundstücksfläche auf Flurstück 7227. Sie ist nach 
telefonischer Auskunft von Netze BW grundbuchrechtlich gesichert, 
eine nachrichtliche Übernahme in den Bebauungsplan ist daher nicht 
erforderlich. Zudem wäre eine entsprechende Anlage gem. § 14 
Abs. 2 BauNVO als Versorgungsanlage ausnahmsweise zulässig.  
Alle übrigen Leitungen befinden sich in öffentlichen Flächen, so dass 
keine Leitungsrechts erforderlich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
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empfehlung 

 
Zu 
17 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Netzentwicklung Projekte Projektierung Gas 
Sparte Gas-Hochdruck (NETZ TEPG) 
Die Lage der Gashochdruckleitung liegt im Bereich öffentlicher 
Flächen, eine Übernahme eines Leitungsrechts ist daher nicht 
erforderlich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Netzentwicklung Projekte 
Genehmigungsmanagement Sparte 110-kV-Netz (NETZ TEPM) 
Kenntnisnahme, dass keine 110-kV-Leitungsanlagen innerhalb des 
Geltungsbereichs geplant sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu 
17 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, keine Anregungen oder Bedenken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
17 

Anlage zu Sparte Strom (Mittel- und Niederspannung)  
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Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
17 

Anlage zu Sparte Gas-Hochdruck  

 
Anlage zu Sparte Strom (110 kV) 
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empfehlung 

 
20 

 

 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Höchstspannungsleitungen der Amprion 
GmbH vorliegen. 

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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empfehlung 

 
21 

 

 
 
 
Kenntnisnahme, keine Bedenken. 
 

 
 
 
Kenntnisnahme 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
22 

 

 
 
 
 
 
 
 
Die Angabe wird im Textteil berichtigt.  

 
 
 
 
 
 
 
Berichtigung im 
Textteil zur 
Klarstellung 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
24 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Einwände gegen die Planung bestehen 
und keine Arbeiten geplant sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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25 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Anlagen betroffen sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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26 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Leitungen von dem Bebauungsplan 
betroffen sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 131/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 
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empfehlung 

 
27 

 

 
 
 
Kenntnisnahme, keine Bedenken oder Anregungen.  

 
 
 
Kenntnisnahme 
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35 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken oder Anregungen vorgebracht 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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empfehlung 

 
36 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass die Belange der Landeshauptstadt Stuttgart 
durch die Planung nicht berührt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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38 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken und Anregungen vorgebracht 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
P 
TÖB 

 

 
 
Das Protokoll der Behördenbeteiligung am 10.01.2019 wird zur 
Kenntnisnahme abgebildet. 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu P 
TÖB 
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Zu P 
TÖB 
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P 
Bürger 

 

 
 
 
 
Das Protokoll der Öffentlichkeitsbeteiligung am 10.01.2019 wird zur 
Kenntnisnahme abgebildet. 

 



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 139/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu P 
Bürger 

 

  



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 140/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu P 
Bürger 

 

  



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 141/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu P 
Bürger 

 

  



Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 142/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Ö1 

 

 
Zu Darstellung der Verortung des Hochpunktes:  
Die Aufstellung eines Bebauungsplans ist ein Prozess in den alle 
öffentlichen und privaten Belange einfließen und gegeneinander und 
untereinander abgewogen werden.  
Den ersten Teil des Prozesses bildet der Bebauungsplanvorentwurf in 
dem die ersten grundsätzlichen Ziele der Planung aufgezeigt werden. 
Diese können dann im weiteren Verfahren durch Stellungnahmen im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung und neue fachliche Erkenntnisse 
und Anregungen geändert oder differenziert werden. Der Entwurf des 
Bebauungsplans stellt den zweiten Verfahrensschritt dar, mit dem die 
weiterentwickelte Planung erneut der Öffentlichkeit zur Einsicht und 
Stellungnahme vorgelegt wird.  
Eine Mitteilung von Zwischenständen birgt die Gefahr zusätzlicher 
Missverständnisse, weil evt. aufgezeigte Überlegungen erst im 
weiteren Verfahren geprüft und einer Abwägung zugänglich gemacht 
werden. Von einer Zusage ist nichts bekannt; richtig ist, dass im 
Bebauungsplanvorentwurf vom 17.03.2017 der Hochpunkt weiter im 
Westen verortet war.  
Die im Hochpunkt vorgesehenen Nutzungen, wie beispielsweise 
Verwaltungsnutzung der Klinik, Akademie und Wohnungen, müssen 
funktional jedoch nicht mit dem Hauptgebäude verbunden sein, so 
dass im Rahmen der weiteren Planungskonkretisierung aus 
städtebaulicher Sicht der Hochpunkt am Vorplatz des Klinikums 
platziert wurde. Somit dient er der Akzentuierung des 
Eingangsbereichs und der Identitätsstiftung des Areals. Die 
Anordnung des Hochpunktes an der Calwerstraße, im südwestlichen 
Teil der Urbanen Gebiete, schafft eine städtebaulich verträgliche 
Distanz zum bestehenden Hochhaus „Weitblick“ (Johann-Schütte-
Straße 12) und ist somit mit der Bestandsbebauung vereinbar. 
Die in das Verfahren gebrachten Einwände, dass sich das geplante 
Hochhaus zu nahe am bestehenden Hochhaus „Weitblick“ befinde 
und dass durch die Sichtbeziehungen die Privatsphäre gestört würde 
und eine Wertminderung der Immobilie entstehe, werden nicht geteilt 
und daher zurückgewiesen.  

 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, 
Keine Änderung 
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Die zwei Hochhäuser sind mindestens 130 Meter voneinander entfernt 
und stehen sich nicht unmittelbar, sondern versetzt gegenüber. 
Gesunde Wohnverhältnisse mit ausreichend Belüftung und 
Besonnung der angrenzenden Grundstücke sind gesichert. Auch 
berücksichtigt die Planung das Gebot der gegenseitigen 
Rücksichtnahme. Eine Einsehbarkeit ist aufgrund der Entfernung nicht 
zu befürchten. 
 
Wertminderungen aufgrund städtebaulich erforderlicher und im 
Verfahren ordnungsgemäß abgewogener Planungen sind im 
vorliegenden Fall nicht zu erwarten und bei einem möglichen Eintritt 
hinzunehmen.  
 
Zu Reduzierung der Gebäudehöhe: 
Der Anregung, die maximale Gebäudehöhe von 48 m auf 38 m zu 
reduzieren, kann nicht nachgekommen werden. Ein Hochpunkt ist an 
dieser Stelle zur Definition des Haupteingangs städtebaulich 
erwünscht. Die Dominanz des Gebäudes wird durch eine 
Mindesthöhe von 40 m festgesetzt. Der Maximalwert von 48 m wird in 
Anlehnung an die Gebäudehöhe des bestehenden Hochhauses 
„Weitblick“ festgesetzt. Ein Flächenbedarf ist sowohl durch klinikaffine 
Nutzungen wie Verwaltung, Akademie und Wohnheime für 
Klinikmitarbeiter sowie aufgrund des generellen Wohnungsdrucks in 
den Städten vorhanden. Ob das geplante Hochhaus die maximal 
mögliche Höhe von 48 m ausnutzt oder nur die Mindesthöhe von 40 m 
realisiert werden, ist der späteren Gebäudeplanung zu überlassen.  
 
Zu Werbeanlagen:  
Die vorgesehene Beschränkung der Werbeanlagen (Anzahl, Größe, 
Lichtabstrahlung, kein wechselndes Licht, keine Fremdwerbung …) ist 
ausreichend, um eine Verträglichkeit mit angrenzenden Wohnungen 
zu gewährleisten und entspricht der Handhabung auf dem gesamten 
Flugfeld. Eine weitergehende Beschränkung ist städtebaulich nicht 
erforderlich. Der Anregung wird nicht nachgekommen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, 
keine Änderung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, 
keine Änderung  
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Zu 1. und 4.  
Die städtebauliche Einbindung des Klinikums in die 
Gesamtplanung des Flugfelds wurde bereits im Wettbewerb der 
Klinikplanungen zu Grunde gelegt. Eine weitere intensive Abstimmung 
hat im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens stattgefunden (z.B. 
Verzahnung mit der Grünen Mitte, Haupteingang, Verkehrsanbindung 
….)  
Die zusätzliche Verkehrserzeugung durch das Klinikum und der 
Stellplatzbedarf für Besucher, Patienten und Mitarbeiter wurden in 
dem Verkehrlichen Fachgutachten zum Bebauungsplan Flugfeld 
Parkstadt West 8.0 vom Büro Schlothauer & Wauer ermittelt. Die 
Ergebnisse sind in den Bebauungsplan eingeflossen. In den zwei im 
Plangebiet zulässigen Parkhäusern sind ausreichend Stellplätze 
möglich. Auch die Zu- und Ausfahrten sind entsprechend der 
Ergebnisse des Gutachtens in den Bebauungsplan übernommen.  
Es wurde nachgewiesen, dass die Knotenpunkte zur Erschließung 
des Klinikums ausreichend leistungsfähig sind, bzw. 
dementsprechend ertüchtigt werden sollten (Calwer Straße/Flugfeld-
Allee). Weitere Untersuchungen im umliegenden Netz werden aktuell 
in gleicher Weise untersucht und ggf. entsprechende Maßnahmen 
vorgesehen. Das Netz wird auf den Normalverkehr der 
Spitzenstunden bemessen. Erhebliche kurzfristige 
Verkehrszunahmen, z.B. bei Störungen auf der Autobahn, werden 
nicht berücksichtigt. 
Im Rahmen der großräumigen Verkehrsuntersuchung wurden auch 
die Parksituationen, das Verkehrsaufkommen und die Erreichbarkeit 
der bestehenden Kliniken Böblingen und Sindelfingen erhoben und 
mit der geplanten Situation des Flugfeldklinikums abgeglichen. Die 
Erschließung ist somit gesichert. Die Bedenken können zurückgestellt 
werden. 
Zu 2.  
Die bisherigen Klinikstandorte in Böblingen und Sindelfingen 
müssen erhalten bleiben bis die neue Klinik in Betrieb ist. Sobald die 
Inbetriebnahme absehbar ist, wird je nach der dann bestehenden 
Bedarfslage erörtert, wie mit den bestehenden Klinikflächen 
umgegangen wird.  

 
 
 
 
Berücksichtigung 
/ Kenntnisnahme  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Die Nachnutzung der bestehenden Klinikstandorte ist nicht 
Gegenstand des vorliegenden Flächennutzungsplan- und 
Bebauungsplanverfahrens.  
Zu 3.  
Die Anregung ist für das Bebauungsplanverfahren ohne Relevanz.  
Zu 5.  
Die Lärmbelästigungen die durch das Klinikum erzeugt werden, 
wurden im Fachbeitrag Schall zum Bebauungsplan Flugfeldklinik – 
Parkstadt West 8.0 untersucht und so kontingentiert, dass eine 
Vereinbarkeit mit den angrenzenden Nutzungen hergestellt werden 
kann. Die Bedenken können demnach zurückgewiesen werden.  
Die Zulässigkeit des Hubschrauberlandeplatzes wird incl. der dadurch 
erzeugten Schallimmissionen im Rahmen eines luftrechtlichen 
Genehmigungsverfahrens entschieden. Der Hubschrauberlandeplatz 
ist daher nicht Gegenstand des vorliegenden 
Bebauungsplanverfahrens.  
Hinweis: in der Begründung zum Bebauungsplan und dem 
Schallgutachten wird von ca. 250 Hubschrauberflügen pro Jahr (ca. 
500 An- und Abflüge), d.h. weniger als einem Hubschrauberflug pro 
Tag ausgegangen. Dies entspricht auch den Antragsunterlagen im 
luftrechtlichen Genehmigungsverfahren.  
Zu 6.  
Der Lange See ist ein Bauwerk der Regenwasserbewirtschaftung. 
Neben der Funktion als Regenrückhaltebecken dient er jedoch auch 
der Gestaltung sowie zusammen mit der Grünen Mitte als zentrale 
Lüftungsschneise. Auch in den ursprünglichen Planungen waren die 
Flächen des Plangebietes Parkstadt West 8.0 als Gewerbegebiet mit 
einer hohen Versiegelung vorgesehen. Die Firma Björnsen Beratende 
Ingenieure aus Speyer hat in einer Prüfung der Auswirkungen der 
Dachbegrünung auf den Langen See ermittelt, dass sich hierdurch 
keine Änderungen der statistischen Seewasserstände ergeben.  
Die Funktionsfähigkeit des Langen Sees wird in keiner Hinsicht durch 
die Baumöglichkeiten des Bebauungsplans beeinträchtigt. Die 
Bedenken können somit zurückgestellt werden.  

 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Berücksichtigung 
/ Kenntnisnahme  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung 
/ Kenntnisnahme  
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Zu „Fehlen der Voraussetzungen für den Aufbau einer notwendigen 
Infrastruktur, also das Steuern des dann vorhandenen 
Verkehrsaufkommens und der Mangel an Parkplätzen und  
-möglichkeiten“  
Die zusätzliche Verkehrserzeugung durch das Klinikum und der 
Stellplatzbedarf für Besucher, Patienten und Mitarbeiter wurden in 
dem Verkehrlichen Fachgutachten zum Bebauungsplan Flugfeld 
Parkstadt West 8.0 vom Büro Schlothauer & Wauer ermittelt.  
Die zu erwartenden Verkehrsmengen durch das Klinikum wurden 
unter Ansatz einschlägiger Parameter so geführt, dass die 
ergebenden Verkehrsmengen eine obere Abschätzung darstellen. Der 
sich daraus ergebende notwendige Stellplatzbedarf ist damit 
ausreichend bemessen. Die Ergebnisse sind in den Bebauungsplan 
eingeflossen. In den zwei im Plangebiet zulässigen Parkhäusern sind 
ausreichend Stellplätze möglich. Auch die Zu- und Ausfahrten sind 
entsprechend der Ergebnisse des Gutachtens in den Bebauungsplan 
übernommen. 
Es wurde nachgewiesen, dass die Knotenpunkte zur Erschließung 
des Klinikums ausreichend leistungsfähig sind, bzw. 
dementsprechend ertüchtigt werden sollten (Calwer Straße/Flugfeld-
Allee). Weitere Untersuchungen im umliegenden Netz werden aktuell 
in gleicher Weise untersucht und ggf. entsprechende Maßnahmen 
vorgesehen. Das Netz wird auf den Normalverkehr der 
Spitzenstunden bemessen. Erhebliche kurzfristige 
Verkehrszunahmen, z.B. bei Störungen auf der Autobahn, werden 
nicht berücksichtigt. 
Im Rahmen der großräumigen Verkehrsuntersuchung wurden auch 
die Parksituationen, das Verkehrsaufkommen und die Erreichbarkeit 
der bestehenden Kliniken Böblingen und Sindelfingen erhoben und 
mit der geplanten Situation des Flugfeldklinikums abgeglichen. Die 
Erschließung ist somit gesichert. Die Bedenken können zurückgestellt 
werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu „Kostengründen“ 
Entsprechende Untersuchungen der wirtschaftlichen, technischen und 
organisatorischen Angelegenheiten wurden bereits auf der Ebene der 
Machbarkeitsprüfung des Standorts im Vorfeld der Erarbeitung des 
Bebauungsplans durchgeführt und parallel zur Erstellung des 
Bebauungsplans außerhalb des Bebauungsplanverfahrens im 
Rahmen der Klinikplanung weitergeführt.  
Die Investitionsentscheidung erfolgt auf der Grundlage der 
Medizinkonzeption des Klinikverbunds Südwest (öffentlichen Kreistag-
Drucksache Nummer 083/2014/1 mit dem Titel „Verbundweite 
Medizinkonzeption für den Klinikverbund Südwest“, Anlage des 
Bebauungsplanes „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0). Darüber hinaus 
wurde ein Gutachten zur Standortauswahl erstellt (Standortanalyse 
des Büros TeamPlan vom 08.07.2013, Anlage des Bebauungsplanes 
„Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0). Im Jahre 2015 wurde eine 
technische und wirtschaftliche Projektanalyse für das Neubauprojekt 
erstellt und dem Kreistag des Landkreises Böblingen am 28.07.2015 
vorgestellt (Abruf Internet vom 26.03.2019: 
https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads
/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Ju
li_2015_.pdf).  
 

 
 
Kenntnisnahme 
 

https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf
https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf
https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf
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Zu 1. Hochpunkt / Hochhaus  
Den Anregungen wird insoweit nachgekommen, dass in unmittelbarer 
Nähe zum Klinikum auch Wohnheime für Klinikmitarbeiter und 
Personalwohnungen zur Verfügung gestellt werden sollen.  
Der Flächenbedarf für die MU-Flächen ist für die genannten 
Wohnungen, für klinikaffine gewerbliche und soziale Nutzungen für 
Parkierungsflächen sowie für sonstige Wohnungen erforderlich. Einer 
Reduzierung der Gebäudehöhe kann daher nicht nachgekommen 
werden.  
Zu 2. Erweiterungen 
Die Firma Plana ist im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
enthalten. Im Bebauungsplan wurden ausreichende 
Entwicklungsmöglichkeiten für die Firma und auch für das Klinikum 
berücksichtigt.  
Tiefgaragen sind im Bebauungsplan nicht ausgeschlossen. Allerdings 
sieht der Klinikverbund von einer Tiefgarage aufgrund schwieriger 
Untergrundverhältnisse und technischen Anforderungen an einen 
Klinikbau (Brandschutz, UG für Technik und Nebenräume…) und den 
damit verbundenen erhöhen wirtschaftlichen Aufwendungen ab.  
Die zusätzliche Verkehrserzeugung durch das Klinikum und der 
Stellplatzbedarf für Besucher, Patienten und Mitarbeiter wurden in 
dem Verkehrlichen Fachgutachten zum Bebauungsplan Flugfeld 
Parkstadt West 8.0 vom Büro Schlothauer & Wauer ermittelt. Die zu 
erwartenden Verkehrsmengen durch das Klinikum wurden unter 
Ansatz einschlägiger Parameter so geführt, dass die ergebenden 
Verkehrsmengen eine obere Abschätzung darstellen. Der sich daraus 
ergebende notwendige Stellplatzbedarf ist damit ausreichend 
bemessen. Die Ergebnisse sind in den Bebauungsplan eingeflossen. 
In den zwei im Plangebiet zulässigen Parkhäusern sind ausreichend 
Stellplätze möglich. Auch die Zu- und Ausfahrten sind entsprechend 
der Ergebnisse des Gutachtens in den Bebauungsplan übernommen. 
Im Rahmen der großräumigen Verkehrsuntersuchung wurden auch 
die Parksituationen, das Verkehrsaufkommen und die Erreichbarkeit 
der bestehenden Kliniken Böblingen und Sindelfingen erhoben und 
mit der geplanten Situation des Flugfeldklinikums abgeglichen. Die 
Erschließung ist somit gesichert. Die Bedenken können zurückgestellt 
werden. 

 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Zu Gutachten-Fehler 
Wie beschrieben, wurden die werktäglichen Verkehrsmengen 2030 
herangezogen und unverändert emissionsseitig auf das Bezugsjahr 
2020 angewendet, dem Jahr der möglichen Inbetriebnahme 
wesentlicher Teile der Planung. Das entspricht einer konservativen 
Vorgehensweise aus relativ hohen Verkehrsmengen und relativ hohen 
mittleren Kfz-Emissionen. Für zukünftige Jahre werden 
Verringerungen der mittleren Kfz-Emissionsfaktoren erwartet. 
 
Zu Standorte für die Energiezentrale, Sonderabfälle, Kläranlage:  
Die Nutzungen sind als betriebsnotwendige Anlagen in den 
Sondergebieten zulässig. Des Weiteren wird ein Klinik-Wirtschaftshof 
zulässig, der entsprechende Anlagen der Abfallentsorgung 
aufnehmen kann.  
Das Klinikum wird keine private Kläranlage einrichten, sondern in das 
Abwassersystem des Flugfeldes einleiten. Die Kapazitäten der 
Kläranlage werden ausreichend ausgebaut. Die Einzelheiten sind im 
Baugenehmigungsverfahren im Zusammenhang mit der Sicherung 
der Erschließung zu klären. 
 
Zu Regenerative Energien  
Zulässig sind der Anschluss an das Fernwärmenetz sowie die 
Nutzung von regenerativen Anlagen zur Energieerzeugung. Im 
Bebauungsplan wird somit den Anregungen nachgekommen.  
 
Zu Sorgfaltsprüfung /Due-Diligence-Prüfung  
Entsprechende Untersuchungen der wirtschaftlichen, technischen und 
organisatorischen Angelegenheiten wurden auf der Ebene der 
Machbarkeitsprüfung des Standorts im Vorfeld der Erarbeitung des 
Bebauungsplans durchgeführt und parallel zur Erstellung des 
Bebauungsplans außerhalb des Bebauungsplanverfahrens im 
Rahmen der Klinikplanung weitergeführt.  

 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung  
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Die Investitionsentscheidung erfolgt auf der Grundlage der Medizinkonzeption 
des Klinikverbunds Südwest (öffentlichen Kreistag-Drucksache Nummer 
083/2014/1 mit dem Titel „Verbundweite Medizinkonzeption für den 
Klinikverbund Südwest“, Anlage des Bebauungsplanes „Flugfeld – Parkstadt-
West“ 8.0). Darüber hinaus wurde ein Gutachten zur Standortauswahl erstellt 
(Standortanalyse des Büros TeamPlan vom 08.07.2013, Anlage des 
Bebauungsplanes „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0). Im Jahre 2015 wurde eine 
technische und wirtschaftliche Projektanalyse für das Neubauprojekt erstellt 
und dem Kreistag des Landkreises Böblingen am 28.07.2015 in nicht 
öffentlicher Sitzung vorgestellt (Der öffentlich zugänglichen Auszug aus der 
vorgestellten Präsentation findet sich auf der Internetseite des 
Flugfeldklinikums, Abruf vom 26.03.2019: 
https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusam
menfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf).  

 

Zu Verkehr / Calwer Straße  

Zu (a) Zur Verstetigung des Verkehrsablaufs im Zuge der Calwer Straße 
wurde empfohlen, eine Lichtsignalanlage für die Zufahrt zum Parkhaus Ost 
anzuordnen. Durch die Anlage eines Kreisverkehrs lassen sich die Verkehre 
nicht optimal steuern (z.B. Grüne Welle/Koordinierung im Zuge der Calwer 
Straße).  

Zu (b) Zweispurige Kreisverkehre sind in Deutschland sehr wenig verbreitet. 
Erfahrungsgemäß funktioniert diese Form des Kreisverkehrs nicht – im 
Gegensatz zu anderen Ländern. Die Anlage eines zweispurigen 
Kreisverkehrs stellt somit keine Option an dieser Stelle dar. 

 

Zu Grünflächen 
Der Forderung mehr als 20 % Grünfläche im Bebauungsplan festzusetzen 
kann nicht nachgekommen werden. Durch die Flächenansprüche des 
Klinikums incl. Erweiterungsflächen sind auf dem Grundstück keine 
zusätzlichen Grünflächen realisierbar. Die festgesetzten 20 % sind auch im 
Erweiterungsfall einzuhalten. Großflächige Grünflächen befinden sich nördlich 
des Geltungsbereichs in der öffentlichen Grünfläche Grüne Mitte.  

Die Bäume innerhalb der Grünflächen sind im zeichnerischen Teil nicht 
dargestellt, sind jedoch in den textlichen Festsetzungen festgesetzt. Der 
Anregung wird somit entsprochen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, 
Keine Änderung 
 
 
Berücksichtigung  

 

https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf
https://www.flugfeldklinikum.de/fileadmin/default/mediapool/downloads/Zusammenfassung_technische_Projektanalyse_Flugfeldklinikum__Juli_2015_.pdf
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Die Anregung ist nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens, sie 
wird an den Bauherren weitergeleitet (Klinikum).  
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Zu 1 zukünftige Nutzungen:  

Bezüglich der Fühlungsvorteile, die sich durch die Nachbarschaft von anderen 
Fachhandelsbetrieben mit nicht innenstadtrelevantem Einzelhandel ergeben, 
kann auf das weitere Umfeld der Gewerbegebiete Hulb und Gewerbegebiet 
Nord sowie des Urbanen Gebietes Seeuferpromenade verwiesen werden. 
Dort sind entsprechende Einzelhandelsbetriebe zulässig, so dass die 
Gewerbefläche innerhalb des Gebietes „Parkstadt West“, als in das 
Gesamtumfeld integriert angesehen wird. Auf einen Beibehalt der 
ursprünglichen Planungsabsicht das Gebiet „Parkstadt West“ in seiner 
Gesamtheit als Gewerbegebiet festzusetzen, besteht kein Anspruch.  

Die Art der baulichen Nutzung der Gewerbefläche wird durch den neuen 
Bebauungsplan nicht eingeschränkt. Das Maß der baulichen Nutzung wird 
sogar im Vergleich zum Bebauungsplan-Entwurfstand 2008 um bis zu zwei 
Geschosse erhöht. Die verkehrliche Erschließung wurde im Rahmen der dem 
Bebauungsplan zugrundeliegenden Gutachten untersucht. Das geplante 
Erschließungssystem kann die prognostizierten Verkehrsströme abbilden. 
Unzumutbare Beeinträchtigungen der gewerblichen Nutzung werden nicht 
gesehen. Auch die bisher geplante Entwicklung eines Gewerbegebietes auf 
der Gesamtfläche gem. Entwurf des Bebauungsplans “Flugfeld - 
Gewerbegebiet Süd“ aus dem Jahre 2008 hätte erhebliche 
Verkehrserzeugung zur Folge.  

 

Zu (2) Erschließung und Verkehrsentwicklung  

(a) Bezugsjahr 

Die Untersuchung der verkehrlichen Erschließung eines Plangebietes muss 
einen Prognosehorizont beleuchten, um die durch die Planung erzeugten 
Verkehre in Bezug auf die generelle Verkehrszunahme im Verkehrsnetz 
betrachten zu können. Genauso wie die Verkehrszunahme im Prognosejahr 
eingestellt wird, müssen hierbei auch die bis dahin erfolgten 
Netzausbaumaßnahmen eingestellt werden. Hierbei wurden im vorliegenden 
Fall für den motorisierten Individualverkehr nicht nur Netzerweiterungen (z.B. 
Ausbau der BAB), sondern auch netzbeschränkende Maßnahmen (wie z.B. 
Reduzierung von Fahrstreifen zur Errichtung von Radwegenetzen) eingestellt. 

Es ist damit zu rechnen, dass die Straßenbaumaßnahmen zum Prognosejahr 
2030 umgesetzt sind. Der Beginn der Autobahnbaustelle ist für 2021 geplant, 
mit dem Ende ihrer Realisierung wird nach Auskunft des Regierungspräsidium 
Stuttgart bis Ende 2025 gerechnet. Auch die anderen Maßnahmen liegen im 
Zeitplan.  

Die eingestellten Grundlagen und die damit verbundenen 
Umsetzungszeiträume sind somit realistisch angenommen.  
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Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen Teil II / Abwägung  

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Flugfeld – Parkstadt-West“ 8.0 155/159 
 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung Beschluss-
empfehlung 

 
Zu 
Ö6 

 

Die ggf. erforderliche Ertüchtigung der Knotenpunkte wird im 
Zusammenhang mit dem Neubau des Klinikums auf den Endzustand 
mit Prognosehorizont ausgelegt. 
Die ggf. notwendigen Maßnahmen für den genannten Zeitraum 
zwischen Eröffnung des Klinikums (voraussichtlich Ende 2024) und 
Fertigstellung des Ausbaus der A81 sowie während der Bauphase 
sind nicht Gegenstand dieses Verfahrens. 
In die Betrachtung muss jedoch eingestellt werden, dass in den 
Zwischenzeiträumen zum einen auch die allgemeine 
Verkehrszunahme noch nicht den maximalen Zuwachs des 
Prognosejahrs verzeichnet, die Maßnahmen nicht alle auf einmal sich 
im Bau befinden und entsprechende Baustelleneinrichtungen und 
Umleitungen von den zuständigen Ämtern eingerichtet werden, die 
den Verkehrsablauf steuern und Behinderungen während der 
Bauzeiten weitestgehend minimieren.  
(b) Ziel- und Quellverkehr des Klinikums und der gewerblichen 
Nutzungen 
Die Verkehrserzeugung wurde auf der sicheren Seite erarbeitet. Dies 
ist durch den beispielsweise hoch gewählten ModalSplit-Faktor von 
0,85 dokumentiert. Der Zielverkehr zum Parkhaus West findet für die 
Beschäftigten des Klinikums (Schichtdienst, Verwaltung) außerhalb 
der Öffnungszeiten von Plana (öffnet um 9.30 Uhr) statt.  
Zudem ist in die Abwägung einzustellen, dass auch bei der 
ursprünglich geplanten Entwicklung eines Gewerbegebietes auf der 
Gesamtfläche (Bebauungsplan-Entwurf 2008) die 
Hauptverkehrserzeugung in den Rush-Hour-Zeiten zu erwarten 
gewesen wäre und die Erschließung hierbei ebenfalls zum Großteil 
über die Elly-Beinhorn-Straße erfolgt wäre.  
Das Parkhaus West kann nach derzeitigem Planungsstand von Osten 
direkt von der Calwer Straße aus angefahren werden. Eine 
entsprechende Zu- und Abfahrt (rechts rein/rechts raus) ist im 
Bebauungsplan zulässig. 
In der Verkehrserzeugung ist das ZfP vollumfänglich mit 
entsprechenden Eingangsdaten berücksichtigt und im Bericht in 
Tabelle 2 aufgeführt. Die Lieferverkehre sind berücksichtigt, finden 
jedoch im Wesentlichen außerhalb der betrachteten Spitzenstunden 
statt. 
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Die vorhandenen Verkehrsbelastungen von Plana sind 
vergleichsweise gering (ca. 20-25 Fahrten im Ziel- und Quellverkehr in 
der Spitzenstunde). Selbst bei einer Verdopplung der Verkehre sind 
keine Änderungen der grundsätzlichen Ergebnisse zu erwarten. In der 
Verteilung im Netz werden sich keine bemerkbaren Änderungen der 
Auslastungsgrade und der Leistungsfähigkeiten ergeben. 
 
 
 
Die Anordnung der Schranken in das Parkhaus hinein mit einem 
Abstand vom Straßenrand von ca. 30 m wird angestrebt. Dadurch 
werden Rückstauungen in die Elly-Beinhorn-Straße nahezu 
ausgeschlossen. Die Berechnungen zeigen zudem, dass selbst unter 
ungünstigsten Bedingungen und Einhaltung der Schrankenlage ein 
Rückstau bis zum Gelände von Plana ausgeschlossen werden kann. 
Der Hauptzufluss zu diesem Parkhaus erfolgt zudem außerhalb der 
Öffnungszeiten von Plana. 
In der Elly-Beinhorn-Straße West werden (wie auch im östlichen 
Straßenabschnitt) Wendemöglichkeiten vorgesehen. Die öffentliche 
Verkehrsfläche ist hierfür ausreichend bemessen. Des Weiteren ist im 
Bebauungsplan ein Fahrrecht festgesetzt, dass eine ausreichende 
Wendemöglichkeit für LKW mit Aufliegern herstellt.   
Zudem wird angestrebt, mit der Inbetriebnahme der Parkhäuser ein 
dynamisches Parkleitsystem einzurichten. 
 
Im Zuge der Detailplanungen werden die notwendigen und 
erforderlichen Maßnahmen umgesetzt, die einen reibungslosen 
Verkehr in der Elly-Beinhorn-Straße gewährleisten. 
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Zu (3) Maß der baulichen Nutzung  

Die Bezugshöhe dient der Ermittlung der maximal zulässigen Höhe der 
baulichen Anlage und entspricht nicht der Erdgeschossfußbodenhöhe. Diese 
wird nicht festgesetzt. Die Bezugshöhe für das Gewerbegebiet hat sich zum 
Entwurf des Bebauungsplans “Flugfeld - Gewerbegebiet Süd“ aus dem Jahre 
2008 nicht geändert. Die bisherige Festsetzung lautete: „Die festgesetzten 
Mindest- und Höchstgrenzen der baulichen Anlagen beziehen sich auf die 
mittlere Höhe der entsprechenden Abschnitte der für die Erschließung des 
Baugrundstücks maßgebenden Verkehrsfläche.“ Die Höhe der Elly-Beinhorn-
Straße in diesem Bereich liegt bei 430,0 müNN., daher wurde auch im 
vorliegenden Bebauungsplan-Entwurf vom 27.09.2018 diese Höhe für den 
Bereich des Gewerbegebietes und das Sondergebiet SO 3 (ZFP) festgesetzt.  
Die nach Entwurf vom 27.09.2018 zulässige maximale Gebäudehöhe liegt bei 
26,50 m bisher waren nur 19,50 m zulässig. Die entspricht einer möglichen 
Erhöhung der Gebäude um 7 m, d.h. um zwei Geschosse. Es werden 
ausreichend Entwicklungsmöglichkeiten zugestanden. Die Anregung die 
Bezugshöhe auf die Höhe des Klinikums SO 1, SO 2 und SO 4 um 1,5 m zu 
erhöhen, wird nicht nachgekommen.  

 
Die Verschiebbarkeit der Baugrenzen ist ausreichend konkret definiert. Laut 
Textteil zum Bebauungsplan ist eine Verschiebung um 2 m entlang der 
grünen Mitte zulässig, sofern die Breite von 20 m nicht unterschritten wird. 
Aus § 23 Abs. 5 BauNVO ist nicht ersichtlich warum eine ausreichend 
konkretisierte Verschiebung der Baugrenzen nicht möglich sein sollte, wenn 
hierdurch keine weiteren Belange tangiert werden oder Abhängigkeiten 
entstehen.  

 

Die geplanten 500 m² Verkaufsfläche wurden in der zulässigen 
Verkaufsflächenzahl berücksichtigt. Allerdings wird von dem genehmigten 
Bestand einer Verkaufsfläche von ca. 700 m² ausgegangen. Dies wurde auch 
in Abstimmungsgesprächen am 27.07.2019 mit der Firma so vereinbart (siehe 
hierzu Gesprächsprotokoll). Die Anregung die Verkaufsfläche von 1200 m² auf 
1300 m² zu erhöhen, ist somit nicht erforderlich.  
Hinweis:  
Die Verkaufsflächenzahl wird zur Klarstellung von 0,37 auf 0,375 aufgerundet 
und die GE-Fläche redaktionell um 10 m² an die Größe des Flurstücks 
angepasst (1200 m² VK /3205 m² Grundstücksfläche = 0,3744).  
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Zu (4) Lärmschutz 
Da an den schutzwürdigen Nutzungen eine Vorbelastung durch 
vorhandene Betriebe und Anlagen gegeben ist, an denen bereits 
insbesondere nachts überwiegend eine Überschreitung der 
Immissionsrichtwerte der TA Lärm gegeben ist, können die Gesamt-
Immissionswerte nicht allein durch die zukünftigen Betriebe und 
Anlagen im Plangebiet ausgeschöpft werden. Daher wurde im 
Schallgutachten von Modus Consult für das Plangebiet ermittelt, 
welcher Anteil am Gesamt-Immissionswert den Flächen im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans in Form von 
Emissionskontingenten zur Verfügung gestellt werden kann. Das 
Gewerbegebiet und das SO 4 haben hierbei das größte Kontingent 
erhalten, da sich hier die geplante bzw. die vorhandene Nutzung am 
lärmintensivsten darstellen. Zusätzlich wurden Zusatzkontingente 
vergeben, die ermöglichen in Richtung Südwesten eine höhere 
Schallabstrahlung zu erwirken.  
Das im GE zugelassene Grundkontingent von 60 dB(A) am Tag und 
45 dB(A) in der Nacht entspricht den Werten eines uneingeschränkten 
Gewerbegebiets gemäß DIN 18005. Im Übrigen bestehen im 
Gewerbegebiet Hulb heute uneingeschränkte Gewerbegebiete, die 
auch künftig im Mindesten überwiegend uneingeschränkt bleiben 
sollen. 
Eine Zuordnung von höheren Kontingenten kann nicht erfolgen, ohne 
die umliegenden bestehenden und geplanten schutzbedürftigen 
Nutzungen zu beeinträchtigen.  
Zu (5) Örtliche Bauvorschriften 
Die Festsetzung B1.4 entspricht hinsichtlich der Formulierung der 
üblichen Regelung des Zweckverbands. Sie bezieht sich auch auf 
Parkhäuser.  
Bei den reglementierten Einfriedungen handelt es sich lediglich um die 
„an Grundstücksgrenzen“. Das Rechenzentrum ist 2,4 m von der 
Grenze entfernt. Entsprechende Schutzvorkehrungen sind davon 
ausgenommen.  
In der Begründung werden entsprechende Klarstellungen der 
Begrifflichkeiten ergänzt.  
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Die Anregungen zur Planung und Ausführung des Bauablaufs werden 
an den Bauherren weitergeleitet. Sie sind nicht Gegenstand des 
Bebauungsplanverfahrens.  
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Elly-Beinhorn-Straße

Otto-Lillenthal-Straße

Aischbach

Aischbach

Calwer Straße

Johann-S
chütte-S

traße

Öffentliche Grünfläche (Parkanlage)

"Grüne Mitte"

A
lexander-S

oldenhoff-W
eg

Südrandweg

0.8

GE

a

HbA 9 - 26,50
BZH 430,0

2.4

0.8

MU 1

a

2.4

0.8

SO 2

2.4

Klinikum

a

HbA 9 m -26,5 m
BZH: 431,5

siehe Einschrieb

HbA 9 m - 26,5 m
BZH: 430,0

HbA max. 10,5 m

BZH: 431,50

HbA max. 10,5 m

BZH: 431,50

HbA bis

431,50 ü.N.N.

HbA 9 m - 26,5 m
BZH: 431,5

PF8

PF8

0.8

SO 4

2.4

Parkhaus Klinikum

a

HbA 9 - 25 m
BZH 431,50

0.8

a

3.0

MU 2

0.8

a

3.0

MU 3

HbA 40-48 m
BZH 431,50

siehe Einschrieb

HbA 40-48 m
BZH 431,50

0.8

MU 4

a

3.0

0.8

a

3.0

MU 5

HbA 9-22 m
BZH 431,50

0.8

SO 1

2.4

Klinikum

a

0.8

SO 3

2.4

ZfP / Klinikum

a

HbA 9 m - 26,5 m
BZH: 431,50

HbA max. 10,5 m

BZH: 430,00

HbA bis
431,50 ü.N.N.

435,50 bis 442,00

HbA 9-22 m
BZH 432,50

HbA 9-22 m
BZH 431,50

siehe Einschrieb

Verbindungssteg

HbA 9-22 m
BZH 432,50

siehe Einschrieb

siehe Einschrieb

siehe Einschrieb siehe Einschrieb siehe Einschrieb

siehe Einschrieb

siehe Einschrieb

Ein- und Ausfahrt
Ein- und Ausfahrt

Ein- und

Ausfahrt

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

Ein- und Ausfahrt

beschränkter Nutzerkreis

beschränkter Nutzerkreis

GR 2

G
R

 1

GRGR 2

GR 2

GR 2

FR 2 verschiebbar um 5 m

GR 2

ST

FR 1

FR 1

BF 9

BF 4

BF 5

BF 1

BF 6-8

Gebäudefuge 1

Gebäudefuge 2

Gebäudefuge 3

Gebäudefuge 4

Gebäudefuge 5

Grüne Fuge Ost

grüne Fuge West

Gebäudefuge 6

BF 2

BF 3

FR 1

FR 1

ST

Ein- und Ausfahrt
Ein- und Ausfahrt

Ein- und

Ausfahrt

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

20.0 m

Ein- und Ausfahrt

beschränkter Nutzerkreis

beschränkter Nutzerkreis

22.0 m

25.0 m

6.0 m

13.0 m

160 m

71.6 m

8.9 m

24.2 m

45.1 m

35.1 m
35.0 m

30.0 m

4.0 m

4.0 m

20.4 m
15.0 m

1.8 m

5.5 m
24.5 m

23.4 m

10.0 m

30.0 m

9.0 m

2.5 m

5.0 m

5.0 m

R9.0 m

X

X

X

X X

X

BF 9

BF 4

BF 5

BF 1

BF 6-8

Gebäudefuge 1

Gebäudefuge 2

Gebäudefuge 3

Gebäudefuge 4

Gebäudefuge 5

Grüne Fuge Ost

grüne Fuge West

Gebäudefuge 6

BF 2

BF 3

428,50

428,69
428,81

429,68

429,28
429,50

429,78

428,59
428,71

429,18

429,58
429,68

428,49

430,19

430,28
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Zweckverband Flugfeld

Böblingen/ Sindelfingen

"ZV Flugfeld- Parkstadt West" 8.0

vom 23.07.2019

Maßstab 1:1000

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften

N

A
B

X X X X

X X X X

X X X X

X X X X

   

   

0.8

GE

a

HbA 9 - 22

2.4

Baugebiet

Grund-
flächenzahl

Bauweise

minimale -
maximale Höhe
baulicher Anlagen

Geschoß-
flächenzahl

GR 1/GR 2

FR2

St

FR1

BF 1

FR1

St

Höhe baulicher Anlagen:
Mindesthöhe und maximale Höhe der baulichen Anlage
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)

Gewerbegebiet (siehe Textteil)
(§ 8 BauNVO)

Sonstiges Sondergebiet Klinikum (siehe Textteil)
(§ 11 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-21a BauNVO)

Grundflächenzahl (siehe Textteil)
(§ 19 BauNVO)

Geschossflächenzahl
(§ 20 BauNVO)

Bauweise, Überbaubare Grundstücksfläche,

Stellung der baulichen Anlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie Bindungen für Bepflanzungen

und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a und b BauGB)

Sonstige Planzeichen

Sonstige Planzeichen

Hinweise

Beispiel
Nutzungsschablone

Füllschema der
Nutzungsschablone

öffentliche Straßenverkehrsfläche

Zufahrtsverbot / Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Ein- und/oder Ausfahrtsbereich
z.T. beschränkter Nutzerkreis
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 11 BauGB)

Fläche mit Pflanzfestsetzung PF 8 (siehe Textteil)

Umgrenzung von Flächen für offene Stellplätze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Gehrecht GR 1 / GR 2 (siehe Textteil)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedl. Art und Maß der baulichen Nutzung
(§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen
Bereich mit der Zulässigkeit von Wirtschaftshof (siehe Textteil)

Örtliche Bauvorschriften

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

der Örtlichen Bauvorschriften

Baufeldbenennung

GE

0.8

2.4

a

PF 8

abweichende Bauweise (siehe Textteil)

überbaubare Grundstücksflächen
nicht überbaubare Grundstücksflächen
Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

SO 1-2

Pflanzbindung Einzelbäume (siehe Textteil PF 5)

Pflanzfestsetzung Einzelbäume (siehe Textteil PF 4)

Bezugshöhe in Metern ü. NN
(§ 18 Abs. 1 BauNVO)

BZH 430.00

Geräuschemissionskontingentierung / Zusatzkontingent (LEK,ZUS) (siehe Textteil)

Bezugspunkt (in Gaus-Krüger: Rechtswert/Hochwert
3.499.5566,75/5.394.464,02)
Richtungssektor A
Richtungssektor B

Grundlage: Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK® ), Stand Juni/2018

© Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de)

Vermessung Landratsamt Böblingen Stand Jan 2018

Übersicht ohne Maßstab

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Planungsrechtliche Festsetzungen

Zeichenerklärung

Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen
Bereich mit der Zulässigkeit eines
Hubschrauberlandeplatz (siehe Textteil)

Straße entfällt

Abgrenzung unterschieldl. Maß der baulichen Nutzung

HbA
9 - 22 m

Urbanes Gebiet (siehe Textteil)
(§6a BauNVO)MU 1-5

Gesetzliche Grundlagen:

BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom (BGBl. I S. 3634).

BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom (BGBl. I S. 3786).

PlanzV vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch des Gesetzes
vom (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist.

LBO in der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S. 357), die zuletzt durch
des Gesetzes vom (GBI. S. 612, 613) geändert worden ist.

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses:
§ 2 Abs. 1 BauGB

Fläche: ca. 8,78 ha

Aufstellungsbeschluss durch den Zweckverband:
§ 2 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
§ 3 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Unterrichtung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 4 Abs. 1 BauGB

Bürgerinformationsveranstaltung:
Planeinsichtnahme:

Auslegungsbeschluss durch den Zweckverband:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Öffentliche Auslegung des Planentwurfs:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen von Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
§ 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB

Satzungsbeschluss des Bebauungsplans:
§ 10 Abs.1 BauGB i.V.m. § 4 GemO/BW

Satzungsbeschluss der örtlichen Bauvorschriften:
§ 74 Abs.1 u. 7 LBO mit § 9 Abs.4 BauGB i.V.m. § 4 GemO/BW

Inkrafttreten des Bebauungsplans durch ortsübliche Bekanntmachung
§ 10 Abs. 3 BauGB

Inkrafttreten der örtlichen Bauvorschriften durch ortsübliche Bekanntmachung
§ 10 Abs. 3 BauGB

09.03.2016

im Amtsblatt Böblingen 07.04.2017

in der Stadtzeitung Sindelfingen 05.04.2017

28.11.2018

Schreiben vom 07.12.2018

17.12.2018 - 01.02.2019

...............

...............

Schreiben vom 31.07.2017

Hiermit wird bestätigt, dass dieser zeichnerische Teil dem

Satzungsbeschluss des Zweckverbands entspricht (Ausfertigung).

...............

...............,

........., den

Höhe baulicher Anlagen:
maximale Höhe baulicher Anlagen für Untergeschosse bzw. Anlagen

unterhalb der Geländeoberfläche
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)

HbA bis
431,50 mNN

Höhe baulicher Anlagen:
Verbindungssteg ab 435,50 m üNN bis 442,00 m üNN
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)

Fahrrecht 1 (siehe Textteil)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Höhe baulicher Anlagen:
maximale Höhe der baulichen Anlage
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)

HbA
max. 10,5 m

überbaubare Grundstücksflächen verschiebbar
nicht überbaubare Grundstücksflächen verschiebbar
Baugrenze verschiebbar (siehe Textteil) (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Abgrenzung unterschieldl. Maß der baulichen Nutzung verschiebbar
(siehe Textteil)

Markungsgrenze

Straßenaufteilung gem. Planung ZV
unverbindliche Darstellung

Flächen, bei deren Bebauung besondere bauliche
Vorkehrungen gegen äußere Einwirkungen erforderlich sind
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB i.V.m. § 9 Abs. 5 Nr. 1 BauGB)

Immissionsrichtwerte der TA-Lärm werden Tag- und Nacht überschritten,

Schaffung von Immissionsorten nach TA-Lärm unzulässig,
bzw. nur bedingt zulässig siehe Textteil A 10.1, Ziff. 1

Sonstiges Sondergebiet Parkhaus Klinikum (siehe Textteil)
(§ 11 BauNVO)SO 4

Sonstiges Sondergebiet ZfP / Klinikum (siehe Textteil)
(§ 11 BauNVO)SO 3

unterbaubare Grundstücksflächen
Baugrenze unterirdisch (siehe Textteil) (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Fahrrecht 2 (siehe Textteil)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Grundwassermessstellen (außerhalb des Plangebietes)

(§ 9 Abs. 6 BauGB)

Nachrichtliche Übernahme

Orientierungswerte der DIN 18005 werden überschritten,

siehe Schallfestsetzungen Textteil A 10.1, Ziff. 3 und Hinweise D9

Immissionsrichtwerte der TA-Lärm werden nachts überschritten, Schaffung

von Immissionsorten für Aufenthaltsräumen mit Schlafnutzung nach TA-Lärm
unzulässig, bzw. nur bedingt zulässig siehe Textteil A 10.1, Ziff. 2 und Ziff. 4

435,50 bis
442,00

überbaubare Grundstücksflächen für Verbindungssteg 3 m breit
Baugrenze ab 435,50 m üNN bis 442,00 m üNN (siehe Textteil) (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Planung Südrandweg mit Höhen (unterstrichene Höhen = Bestand)
nachrichtliche Darstellung

Abgrenzung unterschiedl. Art und Maß der baulichen Nutzung

verschiebbar um bis zu 10 m nach Süden
(§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

25.09.2017
18.09.2017 - 18.10.2017

im Amtsblatt Böblingen 07.12.2018

in der Stadtzeitung Sindelfingen 05.12.2018

im Amtsblatt Böblingen .....

in der Stadtzeitung Sindelfingen .....

im Amtsblatt Böblingen .....

in der Stadtzeitung Sindelfingen .....

03.11.2017

21.11.2017

Art. 3
04.05.2017

Art. 3 21.11.2017

X

BF 1

429,78

430,28

Anlage 2 zur DS 15/2019




